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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 28./29. oktober und Dienstag, 31. oktober
(reformationstag), sowie 1. november 2017 (allerheiligen)
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden
Sprechstunden von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr
statt; um telefonische Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen
und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch

bereitschaftsdienste/notrufe
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Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: . vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

- Anzeige -
■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt
Überlassen sie ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirtschaft -
Pflegenachweis nach § 37, 3 AFV XI - 24 h - Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in Mogen-
dorf, Kroppach, Herschbach/Uww., Marienrachdorf und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Rufnummer
02626/9248743.

imPressum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden fassungen, erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittich medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de
Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette
Steil, unter Anschrift des Verlages.
Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl.
Versandkosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr.
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
weitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Schreinerei unterstützt die Kita Sonnenschein
im Projekt „Kita isst besser“

Die Kita Sonnenschein in Weyer-
busch nimmt an dem Projekt „Kita
isst besser“ teil. Mit dem Projekt,
gefördert durch das Ministerium für
Umwelt, Energie, Ernährung und

Forsten des Landes Rheinland-Pfalz, soll erreicht wer-
den, dass bereits bei den Kleinsten die Basis für ein
bewusstes Ernährungsverhalten und einen gesunden
Lebensstil geschaffen wird. Dabei ist die Idee entstan-
den, unser Mittagessen für die Kinder mit Hilfe von
Fotos zu visualisieren.
Zur Präsentation der Fotos wollten wir uns die Standfi-
gur eines Koches herstellen. Nachdem der Entwurf im
Kindergarten gemacht war, wollte uns der Schreiner
Frank Seifen aus Oberirsen bei der weiteren Umsetzung
behilflich sein.
So fuhren wir mit vier Kindern und zwei Erzieherinnen in
seine Schreinerei.

Dort zeigte uns Herr Seifen alle Räume und seinen
neu eingerichteten Kursraum. Dabei erklärte er seine
Maschinen und Werkzeuge und beantwortete die Fra-
gen der interessierten Kinder.
Nach einer Sicherheitseinweisung für die benötigten
Werkzeuge durften die Kinder selbst handwerklich tätig
werden. Dabei konnten sie viel über das Naturmaterial
Holz erfahren. An diesen Vormittag ist ein toller Koch
entstanden, auf den die Kinder sehr stolz sind.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Seifen für
diesen spannenden Morgen, an dem die Kinder viele
neue Eindrücke sammeln konnten.

Das Team der Kita-Sonnenschein
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04. November
ab 20 Uhr im

Schützenhaus Maulsbach

Bier Cola, Limo, Wasser =1 Euro
mit DJ Schuh

nicht verschlafen:

Ende der Sommerzeit!
Am kommenden Sonntag, 29. Oktober 2017, endet die
Sommerzeit.

Foto: K. Müller

Um 3.00 uhr wird um eine Stunde zurückgestellt; die
Nacht ist also eine Stunde länger.
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Tischtennis-Region Westerwald-Nord
Regionsmeisterschaften im Einzel und Doppel der

Schüler I Schülerinnen I Jungen I Mädchen I Damen I Herren I Senioren

Fr. 03.11. – So. 05.11.2017
Sportzentrum 10 I Turnhalle Glockenspitze Altenkirchen

Beginn: Freitag, 19:00 Uhr I Samstag, 10:00 Uhr I Sonntag, 10:00 Uhr

Veranstalter: TTVR, Tischtennis-Region Westerwald Nord. Ausrichter: ASG Altenkirchen

Imbiss: Die ASG Altenkirchen bietet kalte und warme Speisen/Getränke an.
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Schilli macht Sport. Machst du mit?
am 4. november 2017

Bald ist es soweit. Endlich geht es
wieder los!
Am 4. November 2017 startet SRS
e.V. im SRS SportPark wieder das
Kinderprogramm „Schilli macht
Sport“.
Einmal im Monat trifft sich die Schild-
kröte Schilli für Spiel und Spaß im
Sportzentrum der Glockenspitze.
Von 9.30 bis 12.30 Uhr bietet SRS

ein sportliches und abwechslungsreiches Programm für Kin-
der im Alter von 6 - 10 Jahren an. Ihr könnt Euch auf super-
witzige Spiele, neue Sportarten, actionreiche Wettkämpfe,
coole Erlebnisse und spannende Geschichten freuen.
Neugierig geworden, wer wohl Schilli ist? Dann bist du herz-
lich eingeladen, einfach mal vorbeizuschauen.
Weitere Informationen, Anmeldungen und Flyer erhalten Sie
bei:
SRS e.V., Esther Schmidts, Im Sportzentrum 2, 57610 Alten-
kirchen, Tel. 02681 941164, Email: schilli@srsonline.de

Bambini Fußball
in der ASG Altenkirchen

Die ASG Altenkirchen freut sich
über Nachwuchs in ihrem Jugend-
fußballbereich der Bambini.

Wenn Sie ein Kind (egal ob Mäd-
chen oder Junge) haben, das
2011, 2012 oder 2013 geboren ist,
dann würden wir uns freuen, wenn

Sie mit ihm montags zum Bambini-Training nach
Honneroth in die Feba-Halle kommen. trainings-
beginn ist um 17 uhr.

Weitere Infos zum Thema Fußball, finden Sie auf
der Hompage unter: www.asg-altenkirchen.de
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Gemeinsam für die Region

Neues Modell für Ausbildungsbroschüre
Jedem Jugendli-
chen stellt sich frü-
her oder später die
Frage „Was kommt
nach der Schule?“
und bei den vielfäl-
tigen Möglichkei-
ten ist diese nicht
so schnell beant-
wortet. Um Abgän-
gern der weiterfüh-
renden Schulen
eine Orientie-
rungshilfe anzubie-
ten, veröffentlichen
die Industrie- und
Handelskammern
(IHKs) in Rhein-
land-Pfalz jedes
Jahr die Ausbil-
dungsbroschüre
„Schule - und was
dann?“.
Die IHK Koblenz
schlägt dabei in

diesem Jahr gemeinsam mit „Wir Westerwälder“, der Koope-
ration der Landkreise Altenkirchen, Neuwied und Westerwald-
kreis, einen neuen Weg ein.
Die etablierte Informationsbroschüre „Schule - und was dann?“
wird erstmalig mit einem Einleger erweitert.

„Wir Westerwälder - Regionale Ausbildung, globale Chancen“
stellt unter Einbeziehung des Handwerks die zahlreichen Mög-
lichkeiten und Angebote im Westerwald vor:
regionale Fachkräfteportale, Veranstaltungen, Ansprechpart-
ner vor Ort, Duale Studiengänge, Ausbildungsbetriebe und
vieles mehr.
Ein Hintergrund für diese Regionalisierung ist der Umstand,
dass bei 126 Schulen und rund 93.000 Betrieben im Kammer-
bezirk Koblenz die werbenden Unternehmen auf der Suche
nach Azubis und die Schulstandorte nicht unbedingt zusam-
menpassen - für einen Schüler aus Altenkirchen ist ein Aus-
bildungsbetrieb in Kobern-Gondorf nicht erreichbar. Dem woll-
ten die Wirtschaftsförderungen der Landkreise Altenkirchen,
Neuwied und Westerwaldkreis gemeinsam mit der IHK Kob-
lenz entgegenwirken und haben daher für den Einleger nur
regionale Unternehmen angesprochen, damit Jugendliche auf
für sie erreichbare Ausbildungsbetriebe aufmerksam gemacht
werden.
Eine weitere Überlegung ist die Vereinfachung und Komprimie-
rung der Informationen.
„Eine Broschüre mit allen relevanten Informationen zu den
Möglichkeiten nach der Schule - das wäre toll und für Schü-
ler wie Lehrer einfacher“, sind sich die Initiatoren einig. „Einen
ersten Schritt in diese Richtungen haben wir gemacht und die-
sen Weg setzen wir, gerne auch gemeinsam mit weiteren Part-
nern, fort.“
Die Broschüre inkl. Einleger werden derzeit an alle Abgangs-
klassen der weiterführenden Schulen in den Landkreisen Alten-
kirchen, Neuwied und Westerwaldkreis verteilt und sind als
Datei unter www.wir-westerwaelder.de kostenfrei verfügbar.

Gemeinsam gehen die IHK Koblenz und
„Wir Westerwälder“ mit neuer Ausbil-
dungsbroschüre an den Start (von links):
Bernhard Meiser (Geschäftsführer Aus-
und Weiterbildung der IHK Koblenz) Ka-
tharina Schlag (Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Westerwaldkreis) Naomi Becker
(Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen)
sowie Harald Schmillen (Geschäftsführer
Wirtschaftsförderung Neuwied)
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kindergarten „Pusteblume“ in neitersen lädt ein zum

st.-martins-umzug in mehren
Der diesjährige laternenumzug

durch mehren findet am freitag,

10.11.2017, statt.

Dazu laden wir alle ein, die mit uns

gemeinsam singend durch die Stra-

ßen ziehen und anschließend am

Feuer den Abend gemütlich ausklin-

gen lassen möchten.

Wir treffen uns um 17.30 Uhr vor der

Kindertagesstätte und folgen, nach

der Vorführung der Martinslegende auf dem Sport-

platz, unter musikalischer Begleitung, dem St. Martin

mit seinem Pferd.

unser weg führt uns durch die:

Mehrbachtalstraße, Raiffeisenstraße, Zum Lichtenberg

(Seniorenpflegehaus), Überbach, Raiffeisenstraße,

Mehrbachtalstraße, rechts in den kleinen Abzweig

„Zum Weiher“ und zum Abschluss zur Kindertages-

stätte Burgwiese

Im Anschluss können sich alle Kinder (bis 12 Jahre

kostenfrei) ihren Weckmann bei einer Tasse warmen

Kakao schmecken lassen.

Die Weckmänner werden, wie in den vergangenen

Jahren, vom Seniorenpflegehaus „Sonnenhang“ in

Mehren gespendet.

Außerdem werden für alle Besucher Würstchen mit Bröt-

chen sowie warme Getränke zum Verkauf angeboten.

Wir bitten alle, der Umwelt zuliebe, eigene Tassen mit-

zubringen und auf Fackeln aus Sicherheitsgründen zu

verzichten.
Die aufsichtspflicht obliegt während der gesamten

Veranstaltung den eltern.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend!

ev. kita arche, altenkirchen, kiefernweg 8st.-martins-umzug am freitag, 10. november, 17 uhrRoute des Umzugs: Kindertagesstätte „Arche“ (Kiefern-weg 8) - Kiefernweg - LeuzbacherWeg - Theodor-Flied-ner-Haus - „Arche“
Besonderheiten: Posaunenchor, St. Martin auf dem Pferdund Martinsfeuer
Essen/Trinken: Weckmänner (gutschein-Vorverkauf ab02.11.2017 in der kita), Würstchen im Brötchen, heißerKakao, Tee und Glühwein
Eine Bitte: Wir würden uns sehr freuen, wenn alleAnwohner entlang unserer Umzugsroute Lichter in ihreFenster und Vorgärten stellen.
Die Aufsichtspflicht während der Veranstaltung obliegtden Eltern.

laternenfest in birnbach
Auch in diesem Jahr gibt es einen Laternenumzug in Birnbach, zu dem

der Kindergarten Sie ganz herzlich einladen möchte. Am Donnerstag,

09.11.2017, ist der Treffpunkt um 17.30 Uhr auf dem Hof des Kindergar-

tens. Dort spielen die angehenden Schulkinder eine Martinsgeschichte.

Danach geht’s mit den Laternen los. Der Weg verläuft folgendermaßen:

Kirchstraße - Friedhofsweg - Richtung Kirche - Kindergarten. Der Posau-

nenchor Birnbach begleitet das Fest musikalisch. Am Kindergarten ist wie

immer für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Wer Weckmänner im Wert

von 2 EUR kaufen möchte, hat die Möglichkeit bis zum 06.11.2017 im

Kindergarten oder bei folgenden Personen Gutscheine zu erwerben:

Katharina Müller, Im Hähnchen 8,

57612 Birnbach ..................... Tel. 02681-988488

Eva Ludwig, Gartenstr. 7,

57635 Wölmersen.................. Tel. 02681-982050

Alice Bischof-Radcke, Kirchstr. 26,

57612 Birnbach ....................... Tel. 02681-83757

Janine Orfgen, Kölner Str. 9,

57612 Birnbach ..................... Tel. 02681-983208

Dr. Isabella Jung-Schwandt, Bergstr.7,

57612 Birnbach ................... Tel. 02681-9830284

Tobias Wagner, Bergstraße 13,

57612 Birnbach ................... Tel. 0176-61263309

Julia John, Mühlenstr.12,

57612 Hemmelzen .............. Tel. 02681-8183559

bei dieser Veranstaltung liegt die aufsichtspflicht bei den eltern!

aus sicherheitsgründen keine fackeln!

Wir freuen uns auf ein schönes Laternenfest!

Der Kindergarten „Villa Kunterbunt“ in Birnbach

kindertagesstätte sonnenschein weyerbusch
Unser St.-Martins-Zug findet am Frei-
tag, 10. November 2017, statt.
Wir treffen uns um 18 Uhr
am Spielplatz „Am alten Born“.
St. Martin, hoch zu Pferd, begleitet
uns bis zum Kindergarten.Dort bekommen alle Kinder einen kostenlosen Weckmann.Mit Punsch, Glühwein und Würstchen gestärkt, kann man beider Verlosung tolle Preise gewinnen.

Auf ein schönes Fest freuen sich die Kinder, Erzieherinnenund der Elternausschuss der Kita Sonnenschein. martinsumzug in busenhausen
am 8. november ist es soweit!

Die Kindertagesstätte „Haus der kleinen Freunde“ lädt alle Kita-Kinder mit ihren Familien, sowie Gäste und Ehemalige recht herz-lich zum St. Martinsumzug ein. Um 17 Uhr beginnen wir mit einerAufführung der Martinslegende, anschließend startet unser Later-nenumzug. St. Martin reitet auf dem Pferd voran, es wird unterwegsgesungen und zum Abschluss treffen sich alle wieder auf dem Hofder Einrichtung. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, es gibtWeckmänner, Würstchen und alkoholfreie Getränke.hinweis: Die Mitnahme von Fackeln ist untersagt.Die Gutscheine/Bons für die Weckmänner sind im Vorverkauf bis zum 2. november inder Einrichtung erhältlich
(1,50 Euro pro Stück). Wir bitten darum, dass sich jede Familie ihre eigenen tassen mit-bringt! Es wäre schön, wenn die Anwohner wieder mit „Lichtern“ unseren Weg ausleuch-ten würden.
(Bachstraße, Hauptstraße, Waldstraße)Unter der Telefonnummer der Kita 02681/4687 erhalten Sie bei Bedarf weitere Auskünfte.Die Aufsicht während der ganzen Veranstaltung obliegt den Erziehungsberechtigten!Auf ein schönes Fest freut sich der Förderverein, der Elternausschuss und das Teamvom „Haus der kleinen Freunde“

st.-martins-umzug des kindergartens

„traumland“ altenkirchen-honneroth
Am Donnerstag, 09. november

2017, treffen wir uns am Kinder-

garten „Traumland“ in der Hei-

nestraße 4 in Honneroth zum

St.-Martins-Umzug. Pünktlich

um 17.30 Uhr gehen wir mit St.

Martin an der Spitze des Zuges los. Wenn wir wie-

der am Kindergarten angekommen sind, möchten wir

zunächst am Feuer noch einige Laternenlieder singen.

Anschließend besteht für Groß und Klein die Möglich-

keit, sich gegen einen kleinen Kostenbeitrag mit war-

men Getränken aufzuwärmen. Die Weckmänner erhal-

ten Sie gegen die Vorlage eines Bons (1 Bon = 1,70

Euro). Die Aufsichtspflicht während der Veranstaltung

liegt bei den Eltern!
Wir freuen uns auf einen schönen St.-Martins-Umzug!

Das Team des Kindergarten „Traumland“
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st.-martins-umzug kiga glockenspitze
Am 10.11.2017 lädt die Kindertagesstätte Glockenspitze alle kleinen und
großen Menschen ein, ihre leuchtenden Laternen ein Stück durch die
Dunkelheit zu tragen.
Los geht`s um 17.30 Uhr; wir starten auf dem Parkplatz und der Wiese vor
der Tagesstätte.
Unser Weg wird sein:
· Start Kita Glockenspitze
· der Straße folgen, (vorbei an GLW, Brücke)
· rechts „An der Ziegelhütte“
· links „Stadionstraße“
· und den Weg zurück zum Außengelände der Kita
Wir würden uns sehr freuen, wenn die Anwohner auch in diesem Jahr
unseren Weg wieder beleuchten. Nach dem Umzug werden am Mar-
tinsfeuer die Weckmänner für die Kinder und den Geschwistern aus der
Kita verteilt (bitte an Bon denken!). Gerne können für weitere kleinen und
große Leute bis zum 06.11. in der Kita für 1,50 EUR pro Bon ein Weck-
mann erworben werden.
Der Förderverein sorgt für eine kleine Stärkung (Siedewürstchen), die
Bons sind im Vorverkauf in der Kita erhältlich.
Am Martinsabend werden kühle Getränke und Kinderpunsch zum Verkauf
angeboten. Während der Veranstaltung haben die Eltern die Aufsicht über
ihre Kinder.
Wir freuen uns auf einen schönen Martinsumzug!!

laternenumzug
ab ev. kirche in schöneberg zur wiedhalle in neitersen
wann: freitag, 10.11.2017ab 17.45 uhr
um 18 uhr Vorführung der martinslegende in der kirche
Danach reitet Caprice Hellekes als St. Martin dem Zug folgende Strecke voran:- ab Parkplatz vor der Kirche über die Hauptstraße zur Straße „In der Au“- über die Straße „In der Au“ bis zur Wiedhalle
- vor Wiedhalle Martinsfeuer
Rudolf Sander & Co begleitet wieder traditionell mit seiner Posaune den Zug.Während des Umzugs wird wieder an einigen Straßenlaternen HALT gemachtund Lieder gesungen.
Vom elternausschuss organisiert, findet dann in der wiedhalle die weck-mann- und würstchenausgabe - der getränkeausschank und eine st.-martins-Verlosung von essensgutscheinen statt.
Der „Umwelt zuliebe“ bitte pro Person einen Becher für den Ausschank mit-bringen!
Es wäre schön, wenn die Anwohner der Umzugsstraßen ihre Fenster oderTüren festlich ausleuchten würden, vielen Dank!
weckmann-bons für erwachsene und schulkinder - Verzehrbons undlose im Vorverkauf erhalten sie bis Dienstag, 07.11.2017 im:· Kindergarten „PUSTEBLUME“ Neitersen, Schulstraße 11

Bon für 1 Weckmann kostet 2 EUR - 1 Los 0,50 EUR
Die Weckmänner für die Kindergartenkinder spendiert die Ortsgemeinde!!1 Getränk und 1 Würstchen für alle teilnehmenden Kinder spendiert die KITAEltern erhalten pro Kind 1 Verzehrbon in der KITA!
Aus Sicherheitsgründen bitte „keine Fackeln“ beim Umzug!
An dieser Veranstaltung obliegt die AUFSICHTSPFLICHT den Eltern!!!Das „PUSTEBLUME-TEAM und der ELTERNAUSSCHUSS bedanken sichbei der Neiterser Feuerwehr für die Zugbegleitung!

Die ortsgemeinde ingelbach &

die kindertagesstätte „rappelkiste“
laden ein zum diesjährigen

martinszug am freitag, 10.11.2017

Gestartet wird traditionell um 17 Uhr

mit der Martinslegende der Kinder

an der Kindertagesstätte. Am Sport-

platz besteht die Möglichkeit sich

am Martinsfeuer zu wärmen und bei

einem Imbiss zu stärken. Die Weck-

männer für die Kinder spenden die Ortsgemeinden. In diesem

Jahr findet wieder für alle Kinder und Erwachsene eine Ver-

losung statt. Lose werden von den Elternausschussmitglie-

dern und im Kindergarten verkauft. Sie haben ebenso am Mar-

tinsfeuer noch die Gelegenheit Lose zu erwerben. Mit einem

Teil des Erlöses unterstützen wir unser Patenkind Josephine

in Ghana. Die Gewinner der Verlosung werden am Abend des

Festes ermittelt.
Ein schönes Martinsfest wünschen die Veranstalter Orts-

gemeinde Ingelbach & Kindertagesstätte „Rappelkiste“ mit

Elternausschuss
fackeln sind nicht erlaubt!

Die aufsichtspflicht obliegt den erziehungsberechtigten

st.-martins-umzug durch eichelhardt
Am Freitag, 10.11.2017, findet in Eichel-

hardt der alljährliche Martinsumzug statt.

Der Umzug wird von der Kita Goldwiese

für Kinder, Eltern, Freunde der Kinderta-

gesstätte sowie Einwohner von Eichelhardt

und Umgebung organisiert.
Wir treffen uns um 18 Uhr am Sportlerheim

und ziehen mit unseren Laternen durch die

Schulstraße, gehen links in das Kornfeld, biegen rechts die Haupt-

straße ab, gehen durch die Goldwiese, durch die Gartenstraße,

dann wieder zurück in die Schulstraße und kommen am Sportler-

heim wieder an. Wir bitten die Anwohner, wie gewohnt, die Fenster

und Gärten mit Lichtern zu schmücken.

Am Martinsfeuer erhält jedes Kind aus unserem Einzugsgebiet

einen Weckmann, gespendet von den Ortsgemeinden unseres

Einzugsgebietes. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. (Aus

Gründen der Nachhaltigkeit bitten wir Sie, eigene Becher für die

Getränke mitzubringen!)
Musikalisch begleitet uns der Posaunenchor der ev. Kirchenge-

meinde Kroppach/Hilgenroth.

wichtiger hinweis: aus sicherheitsgründen sind beim mar-

tinsumzug keine fackeln erlaubt. bitte nutzen sie elektr. later-

nenstäbe! Die aufsichtspflicht obliegt den eltern.

Auf eine rege Teilnahme freut sich das Kitateam

traditioneller st. martins-umzug der kindertages-

stätte knolle bolle in kircheib
einladung
freitag, 10. november 2017, ab 17.30 uhr

Treffpunkt ab 17 Uhr und Abschluss mit gemeinsamem Singen beim klei-

nen Martinsfeuer vor der Kita Knolle Bolle in

Kircheib. Für die Bewirtung sorgt, wie gewohnt,

unser Förderverein!
Wir weisen darauf hin, dass KEINE alkoholischen

Getränke ausgegeben werden!

Bitte Tassen für Heißgetränke selbst mitbringen!

herzliche einladung zum st.-martins-umzug
der kita sternschnuppe
in fluterschen
Wann: Donnerstag, 09.11.2017
Wo: ab der Kindertagesstätte

Sternschnuppe
Beginn: um 17.30 Uhr
unsere wegstrecke:
Wir starten am Kindergarten und laufen dann
über den Wasserberg zur Brunnenstraße, vor Gasthof Koch die

Straße Auf den Nassen hinauf, hinunter zur Koblenzer Straße, Zum

Allen, durch die Talstraße und entlang der Koblenzer Straße zum

Festplatz. Es wäre schön, wenn uns die Anwohner den Martinsweg

mit Laternen und Kerzen beleuchten.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Bitte denken Sie daran, sich

einen Becher für heiße Getränke mitzubringen.
Des Weiteren findet wieder eine Verlosung mit 3 attraktiven Gewin-

nen statt. Die Lose können Sie ab dem 02.11.2017 im Kindergarten

erwerben. Zusätzlich wird der Elternausschuss weitere Lose in der

Woche vom 02.11.2017 bis 08.11.2017 in Fluterschen verkaufen.

In diesem Jahr wird der St. Martins - Umzug gemeinsam mit dem

Frauenchor organisiert.
Wir freuen uns auf einen schönen St.-Martins-Umzug!

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in den Räumen

der Kindertagesstätte statt. Während der gesamten Veranstaltung

obliegt die Aufsichtspflicht den Eltern!
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Die turbulenten Komödie
„Der Teufel liest auch Kleinanzeigen “
findet am 05.11.17 um 17.00 Uhr
In der Stadthalle Altenkirchen statt
Einlass jeweils 1 Stunde vorher
Eintritt: 9,50 €

Die Märchengruppe präsentiert ihr
Stück „Pinocchio“
am 05.11.17 um 11,00 Uhr
in der Stadthalle Altenkirchen
Einlass jeweils 30 Min. vorher
Eintritt 5,00 €

Theaterverein Thalia 1908 Buchholz e. V.
zum letzten Mal zu Gast in der Stadthalle Altenkirchen

www.theaterverein-thalia.de

■ Hallenbad Altenkirchen am 1. November geöffnet
Nutzen Sie den Mittwoch, 1. November (Allerheiligen), für einen Besuch im Hallenbad. Es ist an diesem Tag in der Zeit von 8.30 bis 18
Uhr für Sie geöffnet.
(Die allgemeinen Öffnungszeiten finden Sie unter Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“)



Altenkirchen 13 Donnerstag, 26.10.2017



Altenkirchen 14 Donnerstag, 26.10.2017

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
Verlegung der Müllabfuhr wegen Reformationstag und Allerheiligen
Zum Monatswechsel Oktober/
November kommt es zu einer unge-

wohnten Verlegung der Müllabfuhr, weil der Refor-
mationstag in diesem Jahr ausnahmsweise bun-
desweit ein gesetzlicher Feiertag ist.
- Die reguläre Abfuhr vom Montag, 30. Oktober,
wird daher bereits am samstag, 28. oktober,
durchgeführt.
- am montag, 30. oktober, wird die regulär für
Dienstag, 31. Oktober, geplante Abfuhr um einen
Tag vorgezogen.
- Nach den Feiertagen Reformationstag (Dienstag,
31. Oktober) und Allerheiligen (Mittwoch, 1. Novem-
ber) erfolgt die Abfuhr jeweils um einen tag nach
hinten verschoben.

Im aktuellen Umweltkalender sind diese Hinweise
auf Seite 4 ebenfalls zum Nachlesen zu finden.
Zu beachten ist generell, dass die Mülltonnen mor-
gens früh ab 6 uhr zur abholung bereit stehen
müssen.
Leider war aufgrund der „einmaligen Feiertagsyste-
matik“ in diesem Jahr keine andere Abfuhrvariante
möglich und der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet im
eigenen Interesse um besondere Beachtung.

Der Betriebs- und Wertstoffhof in Nauroth ist an
beiden Feiertagen geschlossen!

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage
www.awb-ak.de oder in der Abfall-App.
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kreismusikschule bietet jetzt auch unterricht für fagott
Junge musikpädagogin neu an der kreismusikschule

Die Kreismusikschule bie-
tet nun erstmals in der
Region auch Unterricht
für das Instrument Fagott
an. Damit schließt sie eine
Lücke im Spektrum der
gängigen Instrumente und

zugleich auch in der musikalischen Bildungslandschaft
des Kreises Altenkirchen.
Das Fagott ist ein Holzblasinstrument in der Tenor- und
Basslage und wird ähnlich der Oboe auf einem Doppel-
rohrblatt gespielt.
Es hat einen sonoren, warmen Klang. In unserer Region
könnte das Fagott viele (sinfonische) Blasorchester wie
auch Kammerorchesterbesetzungen bereichern, denn
es ist bislang äußerst selten vertreten.
Möglich wird der Fagott-Unterricht durch Marén Meh-
nert, eine neue Mitarbeiterin, die im Spätsommer ihre
Arbeit an der Kreismusikschule aufgenommen hat.
Mehnert hat Fagott und Elementare Musikpädagogik an
der Musikhochschule in Detmold studiert. Sie leitet für
die Kreismusikschule nun eine Vielzahl an Kursen im
Vorschulalter, so Eltern-Kind Gruppen und die beliebte
Früherziehung in Wissen, Hamm und Altenkirchen.
Nun möchte Marén Mehnert auch „ihr“ Fagott im Kreis
Altenkirchen populär machen: „Ich freue mich auf Schü-
lerinnen und Schüler die neugierig auf das Fagott sind
und ein nicht alltägliches, aber stilistisch sehr vielseiti-
ges Instrument lernen wollen.“
Auch auf die Musikvereine im Kreisgebiet will die junge
Musikpädagogin gemeinsam mit der Musikschule nun
nach und nach zugehen. Sie hat selbst auch in namhaf-
ten Orchestern gespielt und bringt auch von daher viel
praktische Erfahrung mit.

Marén Mehnert ist neu im Pädagogen-Team der Kreis-
musikschule und bietet ab sofort Unterricht im Fach
Fagott an. Sie ist selbst eine ausgezeichnete Fagottistin
und leitet auch eine Vielzahl von Kursen für Kinder im
Vorschulalter. Interessenten können sich bei der Kreis-
musikschule melden.
Die Kreismusikschule wird dank der Unterstützung ihres
Fördervereins zwei kleinere Lerninstrumente, soge-
nannte Fagottini anschaffen können, so dass Kinder im
Grundschulalter, je nach Körpergröße, schon Fagott ler-
nen können. Im Übrigen benötigen Anfänger keine Vor-
kenntnisse. Lediglich die eigene Körpergröße sollte zur
stattlichen Größe von 1,35 m und dem Gewichts des
Fagotts passen.
Wer sich für den Fagott-Unterricht bei Marén Mehnert
oder auch ihre Kurse interessiert, kann sich im Musik-
schulbüro unter Tel. 02681 / 81-22 83 oder E-Mail
musikschule@kreis-ak.de informieren.

Ausbildungs- und Beruforientierungsmesse ABOM 2017
Die zukünftige berufswahl nicht dem Zufall überlassen
Auch in diesem Jahr war die Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen als Teilnehmer bei der Ausbildungs- und Berufsorientie-
rungsmesse ABOM mit von der Partie. Am 27. und 28. September
2017 fand die ABOM in der der Sport- und Eventhalle Burgwäch-
ter MATCHPOINT erfolgreich statt. Viele Jugendliche nutzen die
Messe, um schnell einen Überblick über die verschiedenen Aus-
bildungsberufe zu erhalten.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen zählt mit ca. 365 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern in der Kreisstadt Altenkirchen zu einem
der größten Arbeitgeber in der Region. Das Thema „Ausbildung“
ist mit einem hohen Stellenwert versehen.
Informationen zu den Berufen „Verwaltungsfachangestellte/r“ und
zu den Studiengängen „Verwaltungswirt“, „Verwaltungsbertriebs-
wirt“ und ErzieherIn“ wurden von den Verwaltungsmitarbeitern
gerne vermittelt.
Schwimmmeister sind in Deutschland leider Mangelware gewor-
den. „Schwimmmeister zu sein, ist ein Beruf mit vielen Facetten.
Der Job besteht nicht nur aus ‚am Beckenrand sitzen und aufpas-
sen, dass nichts passiert‘, sondern beinhaltet eine Reihe ande-
rer Berufe wie beispielsweise Rettungsschwimmer, Techniker und
Kursleiter für Aqua-Kurse,“ so Schwimmmeister Andreas Mattern.
Mehr Informationen zu den aktuellen Ausbildungsberufen finden
Sie auf der Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen: www.vg-altenkirchen.de oder im Rathaus unter der Ruf-
nummer: 02681-85-0.

von links: Erzieher Timo Müller, Erster Beigeordneter der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen Heinz Düber und Simone Thurn von
der VG
Foto: Heinz-Günter Augst
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Ausstellung
im Historischen Quartier Altenkirchen

geschichte der kölner straße und der
wiedstraße altenkirchen bis mitte
Dezember
Der amtierende König der Altenkirchner
Schützengesellschaft 1845 e.V. besuchte
die aktuelle Ausstellung im Historischen
Quartier und informierte sich über die
Geschichte der Kölner Straße und Wied-
straße. „Erstaunlich, welche Veränderun-

gen im Laufe der Jahrhunderte die Stadt erleben musste“, so
König Jörg I. Erklärungen zu den Fotos gab der 2. Vorsitzende
des Fördervereins Bismarckturm, Wolfgang Becker.
Gezeigt wird unter anderem das alte Krankenhaus oder der
Lebensmittelgroßhandel Heinrich Bremges, das heutige DRK-
Zentrum.

König Jörg I. der Altenkirchener Schützengesellschaft (links
im Bild) lässt sich von Wolfgang Becker Fotos der Ausstellung
erklären.

Wer einen Besuch durch die Vergangenheit machten möchte,
der kann das Historische Quartier in der Marktstraße 31/33 zu
folgenden Öffnungszeiten besichtigen:
Dienstags 15 - 17 Uhr, donnerstags 11 - 13 Uhr und jeden 3.
Sonntag im Monat von 14 - 17 Uhr.
Die Ausstellung zum Thema Kölner Straße und Wiedstraße
wird noch bis Mitte Dezember gezeigt.

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Stichwahl

zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister der
Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald)
am 15. Oktober 2017

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 18. Oktober 2017 das
Ergebnis der Wahl zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) festgestellt.
i.
Zur Wahl der Bürgermeisterin /des Bürgermeisters waren 17.816
Personen wahlberechtigt;
davon haben 7.338 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 41,19 %.
ii.
Die Stimmabgabe von 7.284 Wählern war gültig, von 54 Wählern
ungültig.
iii.
Von den gültigen Stimmen entfielen auf
Jüngerich, Fred 4.765 Stimmen (65,42 %)
Löhr, Torsten 2.519 Stimmen (34,58 %)

Gratulationen für Fred Jüngerich: Der Erste Beigeordnete Heinz Dü-
ber (2. v. links), Herausforderer Torsten Löhr (2. v. rechts) und seine
Kinder Sophie und Lukas gratulierten dem frisch gewählten künfti-
gen Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen.

iV.
Da Herr Fred Jüngerich mehr als die Hälfte der abgegebenen gülti-
gen Stimmen erhalten hat, ist er zum Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Altenkirchen (Westerwald) gewählt.
Altenkirchen (Westerwald), 18. Oktober 2017 Heinz Düber

Erster Beigeordneter als Wahlleiter
der Wahl zur Bürgermeisterin/ zum Bürgermeister

Das Standesamt ist am Montag, 30. Oktober 2017 ab 12 Uhr
wegen EDV-Systemarbeiten geschlossen!

Ab Donnerstag, 2. November 2017,
stehen wir wieder zur Verfügung.

wir bitten um ihr Verständnis.
Ihr Standesamt

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
aqua-fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt.
Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt !
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten.................................................................... für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad,
Tel. 02681/4222, oder unter
www.hallenbad-altenkirchen.de
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■ Feuerwehrdienst
Dienst der freiwilligen feuerwehr
altenkirchen
... am 26. Oktober 2017, 19 Uhr

aus den gemeinden

Altenkirchen

■ Diamantene Hochzeit
Am 29. Oktober 2017 feiern die Eheleute Amalia und Waldemar
Schneider aus Altenkirchen das Fest ihrer Diamantenen Hochzeit.

Foto: K. Müller

Amalia Schneider
kam am 17. August
1937 in Moor im deut-
schen Wolgagebiet
zur Welt.
Mit vier Jahren wurde
sie mit ihrer Mutter und
den fünf Geschwistern
nach Kasachstan ver-
schleppt.
Dort wurden sie bei
russischen Familien
untergebracht. Unter
erschwerten Bedin-
gungen konnte Ama-
lia seinerzeit für vier
Jahre die Schule
besuchen.
Danach erledigte sie
verschiedene Arbei-
ten, die im Dorf erle-
digt werden mussten

und hütete und versorgte dort 34 Jahre lang die Schafherde. Ama-
lia Schneider liebt die Arbeit im Garten und die Pflege ihrer Blumen
ums Haus. Seit 2000 ist sie Mitglied der Baptistengemeinde in Alten-
kirchen, wo sie regelmäßig mit Tochter Ida die Gottesdienste besucht.
Waldemar Schneider ist am 21. September 1936 ebenfalls in Moor
geboren.
So kennt sich das Paar bereits aus Kindertagen und besuchte auch
zusammen den gleichen Kindergarten.
Waldemar Schneider war fünf Jahre alt, als er mit seiner Mutter, die
dann ein Jahr später an Typhus starb, nach Kasachstan kam. Der
Waise lebte dann bei einem Onkel und dessen Familie. Er arbeitete
viele Jahrzehnte als Traktorist in der Landwirtschaft. In jungen Jah-
ren gehörte das Akkordeonspielen zu seinen Hobbys.
Die Schneiders zogen im Dezember 1998 nach Deutschland. Nach
einiger Zeit kauften sie das Haus in der Siegener Straße in Altenkir-
chen. Hier fühlen sie sich wohl. Tochter Ida lebt mit ihrem Mann und
zwei Kindern mit im Haus. Auch die Familien von Tochter Maria und
Sohn Waldemar leben in Altenkirchen und Umgebung.
Zu den ersten Gratulanten am Festtag gehören die beiden Töchter
und der Sohn mit ihren Familien, darunter sechs Enkelkinder und
sechs Urenkel.
Die Verbandsgemeinde und die Stadt Altenkirchen gratulieren ganz
herzlich und wünschen Gesundheit, Glück und Wohlergehen.
i.V. Heinz Düber Heijo Höfer
Erster Beigeordneter Stadtbürgermeister

■ Für Birnbacher Adventskalender
beginnen die Vorbereitungen

Bereits zum zehnten Mal soll es in der Adventszeit in Birnbach wie-
der einen „Lebendigen Adventskalender“ geben. In einer gemeinsa-
men Aktion von Ortsgemeinde, Kirchengemeinde und der Dorfge-
meinschaft „Wir in Birnbach“ sollen wieder die vorweihnachtlichen
„Fenster“ die Adventszeit im Dorf bereichern. In den Vorjahren
kamen jeweils sehr viele Gäste zu den abendlichen Treffen, die
immer ab 18 Uhr starten und mit Liedern, Geschichten und so man-
cher Leckerei die vorweihnachtliche Stimmung ausmachen.

„Fensterbilder-Geschichten“ wer-
den beim Birnbacher Adventskalen-
der auf verschiedenste Art und
Weise erzählt. Alle, die in diesem
Jahr an der Adventsaktion teilneh-
men möchten, sollten sich bald
anmelden, damit der Plan zusam-
mengestellt und veröffentlicht wer-
den kann.
Foto: Petra Stroh

Einzelne, Familien, Gruppen, Ein-
richtungen oder Vereine sind die
„Gastgeber“ der Adventsfenster,
und in jedem Jahr mischen sich sol-
che, die schon einmal teilgenommen
haben, mit anderen, die zum ers-
ten Mal dabei sind. Auf eine „bunte
Mischung“ hoffen auch diesmal wie-
der die Vorbereiter. Wer mitmachen
möchte bei den Adventsfenster,
sollte sich möglichst bald bei Koordi-

natorin Petra Stroh (02681/7385) melden, damit der neue Plan recht-
zeitig zusammengestellt und veröffentlicht werden kann. Hier gibt es
auch weitere Informationen zu den Mitwirkungsmöglichkeiten.

Busenhausen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am montag, 6. november 2017, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus
„Wöschhoisjen“, Waldstraße 12, eine Sitzung des Ortsgemeinderats
statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Straßenbeleuchtung, Auswahl der Lampen
3. Anpassung der Satzung über die Erhebung von Hundesteuer
4. Änderung der Friedhofssatzung
5. Steuerhebesätze 2018 und 2019
6. Investitionsplan 2018 und 2019
7. Informationen der Ortsbürgermeisterin
8. Verschiedenes

nichtöffentliche sitzung:
9. Grundstücksangelegenheiten

10. Vertragsangelegenheit
11. Verschiedenes

Erika Hüsch, Ortsbürgermeisterin

Ersfeld

Öffentliche bekanntmachung
■ Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung
1. einsichtnahme in den entwurf der haushaltssatzung für die
haushaltsjahre 2018 und 2019 mit dem haushaltsplan und sei-
nen anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2018 und
2019 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 26. Okto-
ber 2017 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der all-
gemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - montags bis freitags von
8 bis 12 Uhr sowie montags bis mittwochs von 14 bis 16 Uhr und
donnerstags von 14 bis 18 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120, bis zur
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch den Ortsge-
meinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Ersfeld haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung
für die Haushaltsjahre 2018 und 2019 mit dem Haushaltsplan und
seinen Anlagen, einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen oder elektro-
nisch an finanzen@vg-altenkirchen.de, einzureichen. Der Ortsge-
meinderat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung
über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentli-
cher Sitzung beraten und entscheiden.
Ersfeld, 26. Oktober 2017 Reinhilde Lichtenthäler,
Ortsgemeinde Ersfeld Ortsbürgermeisterin
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Forstmehren

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 7. november 2017, findet im Restaurant „Mehr-
bachstübchen“, Kuhweg 1, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19.00 uhr
1. Vertragsangelegenheit
Öffentliche sitzung, beginn 19.30 uhr
2. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-

bung von Hundesteuer
3. Festsetzung der Hebesätze für die Realsteuern sowie für die

Hundesteuer
4. Instandsetzung Bürgersteig am Kuhweg
5. Durchführung der Adventsfenster
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Harald Gollek,
Ortsbürgermeister

Helmenzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Pflegezustand einer Grabstätte
Auf dem Friedhof in Helmenzen wurde festgestellt, dass der derzei-
tige Pflegezustand der nachfolgenden Grabstätte verbessert wer-
den sollte.
Unsererseits konnten keine Angehörigen ermittelt werden.
- Urnenreihengrabstätte Johann Nink, gest. 2006
Wir bitten Angehörige bzw. Verantwortliche sich bei der Friedhofs-
verwaltung, Rathaus, Zimmer 213, Tel. 02681/85-304 (Frau Her-
beck) zu melden.
nach dem 25.11.2017 wird seitens der Friedhofsverwaltung eine
Nachkontrolle durchgeführt.
Altenkirchen, den 18.10.2017 Verbandsgemeindeverwaltung
57610 Altenkirchen - Friedhofsverwaltung -

Helmeroth

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Helmeroth hat die Jahres-
abschlüsse der Haushaltsjahre 2014, 2015 und 2016 gemäß § 114
der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) festgestellt.
Dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden Beigeordneten sowie
dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und den
ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre 2014,
2015 und 2016 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der
Zeit von Montag, 30. Oktober, bis Donnerstag, 9. November 2017,
während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Mon-
tag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 18 Uhr
und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120,
öffentlich aus.
Altenkirchen, 11. Oktober 2017 I.V. Heinz Düber
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Erster Beigeordneter

Heupelzen

■ Einladung zum Mitsingen im Projektchor
anlässlich unserer 525-Jahr-feier 2018
Alle Heupelzer und Bewohner der Nach-
bardörfer mit Freude am Singen, egal ob
groß oder klein, alt oder jung, Mann oder
Frau sind herzlich eingeladen, beim Pro-

jektchor mitzusingen. Musikalische Vorkenntnisse sind keine Vor-
aussetzung. Warum nicht einfach mal „schnuppern“? SING MIT!
Bei Interesse bitte melden bis zum 5.11.2017 bei Ute Berg, Tel.
02681/5637 oder Monika Eichelhardt, Tel. 02681/6204

Idelberg

■ Flur- und Dorfreinigung
Am 14. Oktober um 14 Uhr trafen sich der Gemeinderat, Helfer und
Helferinnen am Bürgerhaus zum Arbeitseinsatz. Mit einem Trak-
tor und Hänger der Familie Schlaug wurde die Gemarkung Idel-
berg (teilweise auch Eichelhardt) abgefahren und jede Menge
Unrat, Autoreifen, Traktorreifen und vieles mehr eingesammelt und
anschließend in einen von der Kreisverwaltung bereitgestellten
Container geladen.

Einige Helfer führten die Dorfreinigung durch. Es wurde gefegt, Äste
beigeschnitten, das Buswartehäuschen gesäubert und Unkraut ent-
fernt.
Nach getaner Arbeit traf man sich im Bürgerhaus. Dort wurde ein
deftiges Essen (zubereitet und gespendet von Waltraud Jacobs)
und Getränke serviert.
Ich danke allen Helfern für die Teilnahme an diesem Arbeitseinsatz.

Karl-Heinz Henn,
Ortsbürgermeister

Michelbach

■ St.-Martins-Umzug in Widderstein
liebe michelbacher,
liebe widdersteiner,
auch in diesem Jahr möchten wir gerne
wieder einen Sankt-Martins-Umzug in Wid-
derstein machen.
Hierzu möchten wir gerne die Michelba-
cher und Widdersteiner Kinder mit Eltern
und Großeltern einladen.

Wir treffen uns am 6.11. um 17 Uhr bei Armin und Christina Grit-
zan in Widderstein und werden dann von da aus, mit hoffentlich vie-
len und schönen Laternen und Fackeln, von Haus zu Haus ziehen.
Zum Abschluss treffen wir uns dann zu einem Umtrunk (für Groß
und Klein) auf Diethelms Wiese in der Burgstraße.
Damit jedes Kind einen Weckmann erhält, bitten wir Euch, uns bis
zum 3.11. bescheid zu geben, mit wie vielen Kindern wir rechnen
können.
Anmeldungen bitte telefonisch an:
Familie Klein, Tel. 02681/6663,
oder Familie Gritzan, Tel. 02681/9459980.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Kinder.
Dorfgemeinschaft Widderstein

Obererbach

■ Flohmarkt und Schnippelparty
in Obererbach

Guter Zulauf beim Flohmarkt in Obererbach. Der Platz rund um das
Bürgerhaus in Obererbach verwandelte sich zu einer Flohmarkt-
meile.
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Fotos: Renate Wachow

Stände mit altem Trödel,
Holzarbeiten, Schmuck
und auch Pflanzen lockte
viele Besucher zum Bür-
gerhaus. Der Renner an
diesem Tag aber war die
Schnippelparty. Aus vielen
Spenden von Gemüse,
Kartoffeln und Kräutern
quer durch den Garten
wurde in einem großen
Kübel eine leckere Gemü-
sesuppe über dem Feuer
zubereitet. Viele helfende
Hände schälten und
schnippelten, so dass sich
das Ergebnis sehen las-
sen konnte. Mit einer
Würstchenzugabe ließen
sich die Besucher und
Aussteller dieses leckere
Süppchen munden.
Im Bürgerhaus ließen die
Gäste und Aussteller bei
Kaffee und Kuchen den
Tag ausklingen. (rewa)

■ Einladung zu einem Tagesausflug
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger zu einem Tagesausflug am
Freitag, 24. November 2017, nach Kaiserslautern herzlich ein.
Durch unsere erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf
hat Zukunft“ ist unsere Gemeinde zur Siegerehrung nach Kaisers-
lautern eingeladen. Dort werden alle Siegergemeinden durch den
Innenminister von Rheinland-Pfalz Herr Roger Lewentz geehrt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn uns viele Bürgerinnen und Bür-
ger hierbei begleiten würden. Die Fahrt erfolgt mit einem Reise-
bus. Abfahrt ist 7.30 Uhr ab Bürgerhaus. Als Zwischenstation ist die
längste Hängebrücke Deutschlands in Mörsdorf vorgesehen. Die
Veranstaltung in Kaiserslautern beginnt um 14 Uhr und soll gegen

16 Uhr beendet sein. Anschließend fahren wir nach Ebernburg, wo
wir im Restaurant „Kurpfälzer Amtshof“ zu Abend essen. Gegen
22 Uhr wollen wir wieder in Obererbach zurück sein. Die Buskos-
ten, Getränke im Bus und ein Imbiss werden von der Ortsgemeinde
übernommen. Die Getränke zum Abendessen und das Abendessen
muss jeder selbst zahlen. Festes Schuhwerk wird empfohlen.
Wir benötigen eine verbindliche Anmeldung bis zum 1. November
2017.
Nähere Einzelheiten zu dieser Tagesfahrt erfahrt Ihr durch einen
Informationsbrief, den Ihr in Euren Briefkästen findet. Anmeldungen
sind an Ortsbürgermeister Erhard Schneider zu richten.
Die Ortsgemeinde würde sich sehr freuen, wenn viele Bürgerinnen
und Bürger an dieser Tagesfahrt teilnehmen würden. Es dürfte eine
interessante, abwechslungsreiche und unterhaltsame Fahrt werden.
Mit dieser Fahrt sagt die Ortsgemeinde Obererbach DANKE für
alles, was während der Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ von den Bürgerinnen und Bürger geleistet wurde. Gleich-
zeitig ist es ein Dankeschön an alle, die sich während des ganzen
Jahres für das Wohl der Ortsgemeinde und ihrer Vereine einsetzen.
Wir freuen uns auf Euch.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

■ Helfende Hände Obererbach
für obererbacher aus der umgebung
Es gibt in unserer Ortschaft viele Menschen, die im Alltag Hilfe
brauchen, gerne können sich hilfsbereite Jugendliche und Erwach-
sene aus der Umgebung melden.

■ Obererbacher Kulturbauwagen
spieleolympiade
Am Sonntag, 29. Oktober, findet rund um
den Bauwagen eine Spieleolympiade statt.
Jeder ist willkommen mitzumachen, egal
ob jung oder alt. Bei schlechtem Wetter
wird im Bauwagen gebastelt.
Wir freuen uns auf Euch! Beginn 14 Uhr.
Bis dahin, Euer Bauwagenteam

■ Nächster Dorftreff-Stammtisch
02.11.2017 ab 19.30 uhr - herzensangelegenheiten
ort: Zum hähnershof, hilgenrother str. 18, obererbach
Wofür „schlägt“ unser Herz? Was wünschen wir uns für unsere
direkte Umgebung? Wie wollen wir in Zukunft leben?
Lasst es uns herausfinden bei einem gemütlichen Beisammensein.
Wir möchten Begegnungen ermöglichen und Ideen dazu gemein-
sam weiterentwickeln. Schaut doch einfach mal vorbei!
Bei Rückfragen kontaktiert uns unter dorftreff-obererbach@web.de
oder sprecht uns persönlich an Claudia Schmid (0176/20307202)
oder Theresia Schäfer (02681/6547).
Wir freuen uns auf Euch,
Euer Dorftreff-Team
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Stürzelbach

■ Jagdgenossenschaft Ratzert-Stürzelbach
einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Die im Grundflächenverzeichnis (Jagdgenossenschaftskataster)
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Ratzert-Stürzelbach eingetra-
genen Jagdgenossen werden hiermit zur Jagdgenossenschaftsver-
sammlung am Dienstag, 07.11.2017, 20.00 uhr, im Dorfpavillon
Ratzert eingeladen.
tagesordnung:
1. Information zur Jagdsituation
2. Verschiedenes
57614 Ratzert, 16.10.2017 Gerd Schumacher, Jagdvorsteher

Werkhausen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 19. September 2017
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über eine Ver-
tragsangelegenheit zu beschließend. In öffentlicher Sitzung
beschloss der Rat einstimmig den Erlass einer Satzung über die
Erhebung von Hundesteuer. Die Satzung wird demnächst im Mittei-
lungsblatt bekannt gemacht. Anschließend hatte der Rat über die
Durchführung des LEADER-Projekts „Interkommunale Kooperation“
zu beraten. Die Ortsgemeinde Werkhausen führt gemeinsam mit
der Ortsgemeinde Weyerbusch und dem Förderverein des Kunst-
vereins Hasselbach e.V. dieses LEADER-Projekt durch.
Leader ist ein Maßnahmenprogramm der Europäischen Union, mit
dem seit 1991 modellhaft innovative Aktionen im ländlichen Raum
gefördert werden. Lokale Aktionsgruppen erarbeiten vor Ort Ent-
wicklungskonzepte. Ziel ist es, die ländlichen Regionen Europas auf
dem Weg zu einer eigenständigen Entwicklung zu unterstützen.
Der Rat beschloss, den Auftrag für das vorgenannte Projekt zu
einem Betrag von 12.424,79 € zu vergeben.
Unter Punkt 7 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister Orf-
gen darüber, dass in naher Zukunft mehrere Gräber auf dem Werk-
hausener Friedhof eingeebnet werden sollen.
Die alljährliche Friedhofsreinigung findet am 18.11.2017 statt. Der
Ortsgemeinderat hofft auf eine rege Beteiligung.
ferner informierte er die ratsmitglieder wie folgt:
· Die Ortsgemeinde Weyerbusch hat angefragt, ob sich die Ortsge-

meinde Werkhausen im Raiffeisen-Jahr an der Abschlussfeier am
23.09.2018 beteiligt.
Es ist vorgesehen, dass sich die Ortsgemeinde Werkhausen an
der Abschlussfeier aktiv beteiligen wird. Möglich wäre ein Ver-
kaufsstand für Reibekuchen und Kartoffelkuchen. Der Erlös aus
dem Verkauf würde dann der Kinderkrebshilfe Gieleroth e.V. zur
Verfügung gestellt.

· Am 10.06.2018 findet ein „Backestag“ im Rahmen des Raiffeisen-
Jahres in Werkhausen statt. Der genaue Ablauf wird noch be-
kannt gegeben.

unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde erörtert,
· dass das Hinweisschild in Richtung Ochsenbruch erneuert wer-

den muss. Ortsbürgermeister Orfgen kümmert sich um eine neue
Anschaffung.

· dass die ersten Angebote für das LEADER-Projekt „Der Weg der
Sinne“ von der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD)
Trier geprüft werden.

Weyerbusch

■ Zweifacher Brand - Unterstützung für Familie Holtz
Manfred und Elvira Holz aus dem Weyerbuscher Ortsteil Hilkhausen
haben bei zwei kurz aufeinanderfolgenden Bränden am Donners-
tag, 12.10.2017, um die Mittagszeit und am Freitag, 13.10.2017, in
den frühen Morgenstunden bis auf ein paar persönliche Dinge fast
alles verloren. Der erste Brand verlief schwerpunktmäßig im Scheu-
nenbereich, und dabei wurde nur ein Teil des Wohnhauses zerstört.
Das zweite Feuer zerstörte dann den kompletten Wohnbereich.
Spontane Hilfsangebote aus der Nachbarschaft halfen die erste Not
zu lindern, doch das reicht bei weitem nicht aus; Kleidung und Woh-
nungseinrichtungen fehlen. Die Eheleute Holtz brauchen ein neues
Zuhause mit allem, was dazu gehört. Wer die Hilkhausener Fami-
lie finanziell unterstützen möchte, kann dies unter Einzahlung eines
Geldbetrags auf das Konto der Ortsgemeinde Weyerbusch gerne
tun. Eine Spendenbescheinigung kann allerdings nicht ausgestellt
werden.

Manfred und Elvira Holtz aus dem Weyerbuscher Ortsteil Hilkhau-
sen haben bei zwei Bränden am Donnerstag und Freitag ihr gesam-
tes Hab und Gut verloren. Ortsvorsteher Markus Heiermann (links)
und die gesamte Einwohnerschaft stehen den beiden allseits be-
liebten Menschen hilfreich zur Seite.

Die Spenden können auf das Bankkonto der Verbandsgemein-
dekasse Altenkirchen De30 5735 1030 0000 0003 15 // malaDe-
51aki (Sparkasse Westerwald-Sieg) unter Angabe des Verwen-
dungszwecks 44884-1462581 überwiesen werden.

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
28.10.2017 Hans-Dieter Greulich .........................................95 Jahre
29.10.2017 Igor Gladkich .....................................................70 Jahre
hemmelzen
29.10.2017 Erna Gutacker ...................................................80 Jahre
isert
02.11.2017 Erhard Jungk .....................................................80 Jahre
kircheib
31.10.2017 Ewald Kosel .......................................................75 Jahre
mehren
27.10.2017 Klaus Volkmer....................................................85 Jahre
neitersen
01.11.2017 Dieter Müller ......................................................75 Jahre
02.11.2017 Erika Fischer......................................................75 Jahre
obererbach
27.10.2017 Ursula Friedrich .................................................75 Jahre
stürzelbach
27.10.2017 Alfred Methner ...................................................80 Jahre
wölmersen
02.11.2017 Margit Dielmann ................................................70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Geburten
Amira Bukoshi, Altenkirchen
Ali Hamza Ismail, Altenkirchen
Diana Friesen, Fluterschen

■ Eheschließungen
Dirk Theilen und Verena Jakoby, Altenkirchen

■ Sterbefälle
Ilse Wilhelmine Biermann, Mehren
Helmut Blank, Altenkirchen
Hildegard Elisabeth Gewehr, Busenhausen
Martin Weber, Altenkirchen
Hans Joachim Wänke, Oberwambach
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sonstige mitteilungen

sabine bätzing-lichtenthäler, mdl sPD - heijo höfer, mdl sPD
■ Kreis Altenkirchen profitiert vom neuen

Schulsanierungsprogramm
Wie die Abgeordneten Sabine Bätzing-Lichtenthäler und Heijo
Höfer mitteilen, soll der Kreis Altenkirchen aus dem neuen Schulsa-
nierungsprogramm Fördermittel in Höhe von 6,55 Mio. Euro erhal-
ten. Die Bundesmittel seien für Investitionen in die Schulinfrastruk-
tur bei finanzschwachen Kommunen vorgesehen. Das Programm
umfasse für ganz Rheinland-Pfalz 256,6 Millionen Euro.
„Die Fördersumme wurde im Rahmen der Finanzbeziehungen zwi-
schen Bund und Ländern ausgehandelt. Die Landesregierung unter
Malu Dreyer konnte in den Verhandlungen erreichen, dass 7,33 Pro-
zent der Gesamtmittel nach Rheinland-Pfalz gehen. Damit werden
hiesige Schulen stärker gefördert, als dies nach dem sonst üblichen
Verteilungsschlüssel der Fall wäre“, erklären die beiden SPD-Politi-
ker. Das Land habe sich überdies dafür entschieden, die Mittel rela-
tiv breit zu verteilen, so dass besonders viele Kommunen Nutznie-
ßer seien. Der Betrag werde aufgeteilt unter Berücksichtigung der
Finanzschwäche der Kommunen und unter Berücksichtigung der
Anzahl der Schülerinnen und Schüler.
Die Mittel würden für den Zeitraum 2017 bis 2022 bewilligt. Sie seien
für energetische Sanierungen von allgemeinbildenden Schulen, aber
auch für sonstige Sanierungen und Umbauten vorgesehen. Die För-
derquote liege bei bis zu 90 Prozent. „Welche Projekte in den einzel-
nen Städten und Landkreisen konkret gefördert werden, soll vor Ort
entschieden werden“, so Bätzing-Lichtenthäler und Höfer.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Qi gong und die Quellen des Qi - neuer kurs
gibt einblick in die traditionelle chinesische
medizin

Ab Freitag, 27. Oktober, bietet die Kreisvolkshochschule in Altenkir-
chen erstmalig den Kurs „Qi Gong und die Quellen des Qi“ an.
Dieser Kurs soll einen kleinen Einblick in die traditionelle chinesi-
sche Medizin geben. Die Quellen des Qi, also der Lebensenergie,
sind Bewegung, Essen und Trinken und unser Lebensstil. Ange-
lehnt an den fünf Elementen Holz, Feuer, Erde, Metall und Wasser
können leichte Qi Gong-Übungen erlernt werden, die die Selbst-
heilungskräfte und das Immunsystem anregen. Zudem vermittelt
das Seminar anhand praktischer Beispiele den Einfluss von eige-
nem Charakter auf unsere Gesundheit und Lebensqualität. Der
Kurs endet mit einem gemeinsam zubereiteten Frühstück, welches
die Ernährung und Diätetik der traditionellen chinesischen Medizin
ein wenig näher in den Alltag bringt. Der Kurs umfasst sechs Ter-
mine und findet jeweils freitags in der Zeit von 9.30 bis 11 Uhr unter
der Leitung von Anke Eberst statt. Die Kursgebühr beträgt 36 Euro
zuzüglich Lebensmittelumlage für Frühstück.
homepagegestaltung „light“ - neuer kurs widmet sich dem
webdesign
Ob heimische Firmen, der Verein vor Ort oder sogar Privatpersonen
- viele haben ihren Internetauftritt und ihre Homepage im weltweiten
Netz. Doch nicht alle Seiten im Internet erscheinen in einem anspre-
chenden und nutzerfreundlichen Look. Der Kurs „Homepagegestal-
tung mit Wordpress“ der Kreisvolkshochschule Altenkirchen bietet
ab Freitag, 3. November, allen Interessenten kompetente Unter-
stützung für eine gelungene Homepage. Die Software Wordpress
ist nicht nur kostenlos, sondern auch einfach zu installieren und zu
warten. Eine Vielzahl vorgefertigter Vorlagen für schönes, professi-
onelles Design ermöglicht das Erstellen von Blogs oder auch nur
einer kleinen Internetseite für den privaten Bereich oder kleinere
Vereine. Zahlreiche Online-Ressourcen, wie etwa Bildergalerien,
Wetteranzeigen und vieles mehr, können ergänzt werden.
Wordpress erzeugt außerdem suchmaschinenfreundliche Blog-
Strukturen. Entwickler samt Internet-Community ergänzen ständig
neue Zusatztools. Schritt für Schritt erfahren die Teilnehmenden,
wie sie die neueste Version Wordpress installieren und einrichten.
Der Kurs umfasst insgesamt sechs Termine, jeweils freitags in der
Zeit von 18 bis 21.15 Uhr. Für die Teilnahme wird eine Gebühr in
Höhe von 115 Euro erhoben. Kursleiter ist Frank Runkler.
Anmeldungen oder weitergehende Informationen zu den Kursen
bei der Kreisvolkshochschule unter Tel. 02681 / 81- 2212 oder per
E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

■ Wieder „Mineraliennachmittag im Bergbaumuseum“
Das Bergbaumuseum des Kreises Altenkirchen in Herdorf-Sassen-
roth lädt am sonntag, 5. november, ab 14 uhr wieder zum „Mine-
raliennachmittag im Bergbaumuseum“ ein.
Diesmal werden bisher nie gezeigte Mineralien aus dem Fun-
dus des Bergbaumuseums präsentiert. Dabei kann man das Ent-
stehen einer neuen Ausstellung begleiten. Weiterhin wird Eberhard
Klein um 15 Uhr im Mikroskopier-Raum des Museums einen kur-
zen Bildervortrag über eine neue Mineralfundstätte im Westerwälder

Bereich anbieten. Wie immer besteht natürlich auch die Möglichkeit,
eigene Stücke mitzubringen und durch Fachleute bestimmen zu las-
sen. Es werden nicht nur Sammler und Fachleute angesprochen,
sondern alle, die sich für die Vielfalt an Formen und Farben der
Mineralien interessieren, finden sich hier bei einer Tasse Kaffee zum
Gedankenaustausch. Kinder bekommen einen Stein geschenkt.

■ Das Karussell - ein Abend voller Poesie!
am freitag, 27. oktober, 20 uhr, im atelier marlies krug, fuß-
gängerzone altenkirchen

Der Rezitator Thomas Wun-
der und der Gitarrist Andreas
Ludwig präsentieren in einer
hinreißenden Mischung aus
Liedern und Gedichten ihr
neues Programm „Das
Karussell“. Von Kästner und
Tucholsky bis Ringelnatz und
Rilke - alle haben etwas zu
sagen zur Karussellfahrt des
Lebens. Denn darum geht es
und wie man mit den Turbu-
lenzen fertig wird. Liebe,

Melancholie, Heiterkeit, Triumpf und Lebenskrise - das Leben halt,
in allen Facetten. Dazu neue Lieder aus eigener Feder. Das Duo
verbindet Poesie und Musik zu einer heiteren und unterhaltsamen
Melange.
Eintritt 8 Euro, Vorverkauf Buchladen „Seite 24“ Wilhelmstr. in AK.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ...... Tel. 02681/70972
Internet: .................................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ..... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. .... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .................................................. geschlossen

■ Vermessungs- und Katasteramt
Westerwald-Taunus geschlossen

Am Montag, 30. Oktober 2017, sind die Behördenstandorte Wes-
terburg und St.Goarshausen sowie die Servicestellen bei den Ver-
bandsgemeindeverwaltungen in Diez und Wissen sowie der Stadt-
verwaltung in Neuwied des Vermessungs- und Katasteramtes
Westerwald-Taunus geschlossen.
Ab Donnerstag, 2. November 2017, steht ihnen unser Service wie-
der in vollem Umfang zur Verfügung.

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Kirchenkreis Altenkirchen
letztes männerfrühstück 2017 am 28. oktober
Die Männerfrühstücke der Männerarbeit im Kirchenkreis sind für
gewöhnlich gut besucht.
Das Frühstück ist inzwischen zum festen Bestandteil der Männerar-
beit geworden und erfreut sich immer größerer werdender Beliebt-
heit. Immer bietet man dabei einen besonderen Rahmen, gibt es
Vorträge, Ausflüge, Interaktion. So auch beim letzten Männerfrüh-
stück im Jahr 2017.
Ein waschechter Brigadegeneral wartet auf die Teilnehmer und wird
über seine Arbeit berichten, z. B. über den Zugang zu geheimen
Informationen, die Zusammenarbeit innerhalb der Nato, die Rolle
der Bundeswehr als starkem Bündnispartner, Einsätze im Kosovo
und die multinationale Zusammenarbeit von 17 Nationen in Afgha-
nistan. Und natürlich über Gott.
Veranstalter ist diesmal die Ev. Kirchengemeinde Kirchen in Zusam-
menarbeit mit dem Männerbeauftragten des Kirchenkreises Alten-
kirchen, Thorsten Bienemann. Herzlich eingeladen wird zum
gemeinsamen Frühstück am samstag, 28. oktober 2017, um 9.00
uhr im Ev. Gemeindehaus in Kirchen. Ob (kritische) Fragen zu Poli-
tik, Wirtschaft, Gesellschaft, Kultur, Religion, Lebensführung…
Man(n) freut sich auf einen weit gespannten Gedanken- und Mei-
nungsaustausch. Für die bessere Vorbereitung wird um Anmeldung
in den Büros der Ev. Kirchengemeinden Kirchen unter Tel. 02741-
61004 oder Betzdorf unter Tel. 02741-22231 gebeten, aber auch
Kurzentschlossene sind selbstverständlich ohne vorherige Anmel-
dung herzlich willkommen.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 26.10.17, 20 Uhr, i.d.R letzter Donnerstag im Monat:
Kreis junger und jung gebliebener Frauen, Gemeindehaus Ober-
wambach, Infos: Tel. 984861
freitag, 27.10.17, 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeinde-
haus Oberwambach
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sonntag, 29.10.17 (20. So. n. Trin.) - oberwambach (Pfr. Triebel-
Kulpe) 10 Uhr Gottesdienst mit Kanzelrede von Martin Kowalski und
Danksagung an die Diakoniesammler/innen
freitag, 03.11.17, 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im Gemeinde-
haus Oberwambach
herzliche einladung zum lutherfest am reformationstag,
Dienstag, 31. oktober 2017, in almersbach
15.17 Uhr Glockenläuten; 15.30 Uhr Kino im Pfarrsaal Almersbach
„Storm und der verbotene Brief“; 17 Uhr Luftballonaktion mit Aussen-
dung von Grüßen und Entfernungs-Wettbewerb; 18 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrer Triebel-Kulpe, mitgestaltet von der Bläserfamilie Kowal-
ski. Mit Theatermusical „Luther lässt es krachen“ aufgeführt von den
Naturkundepass-Kindern; 19.30 Uhr Lutherfest an der Almersbacher
Kirche mit herzhaften Köstlichkeiten und Luther-Bier (Verkauf)
storm und der verbotene brief

Abenteuerlicher Kinofilm für
Kinder ab 6 Jahre am Reforma-
tionstag, 31. Oktober, im Pfarr-
saal Almersbach um 15.30 Uhr
1521 flieht ein Geistlicher aus
Wittenberg nach Antwerpen mit
einem brisanten Brief von Mar-
tin Luther im Gepäck. Buchdru-
cker Klas soll davon Flugblätter
drucken. Doch er wird von den
Soldaten des kaiserlichen Inqui-
sitors gefangen genommen.
Klaas‘ Sohn Storm kann mit der
Druckplatte entkommen und
versteckt sich mithilfe des Wai-
senmädchens Marieke in den
Katakomben der Stadt.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almers-

bach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: dienstags und freitags von 9.30
- 12 Uhr, Gemeindesekretärin: Jutta Zemlin, Tel. 02681-2864, Fax:
02681-9843688; E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963; Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller)
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr
Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49
Email: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
samstag, 28.10.2017: 14.00 Uhr Gehörlosen-Gottesdienst, Kogge
sonntag, 29.10.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Zeidler,
10.00 Uhr Gottesdienst Zeidler
montag, 30.10.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 31.10.2017 (reformationstag): 10.00 Uhr Gottesdienst,
Ehrhardt
Donnerstag, 02.11.2017: 19.30 Uhr Posaunenchor
freitag, 03.11.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal
a-part of night - es ist wieder soweit!

Ein Stück Nacht. Ganz anders. Oder in der Nacht ganz woanders
sein. Oder... Diesmal mit Mittsommernacht auf Norwegisch, mit
japanischen Glühwürmchen, natürlich O Nuit, einem Wiegenlied der
Maori, Nordlichtern auf Latein, Herbstgedanken auf Dänisch, Afri-
kanischem und noch mehr... Dazu Instrumentalmusik, die nicht nur
zum Träumen verführen will und eine Gutenachtgeschichte, die vor-
gelesen werden wird, bevor Sie der Chor mit „Sleep“ zur Ruhe bet-
tet (Mond & Sterne zum Reinbeißen gibt es auch wieder).
Stellen Sie also den Wecker und kommen Sie: Sonntag, 29. Okto-
ber, um 2.00 Uhr (!) in die Christuskirche nach Altenkirchen um 2.00
Uhr wird eine Stunde Musik erklingen und um 2.00 Uhr wird das
Konzert zu Ende sein.
Wir freuen uns auf Sie - Der Geheime Küchenchor in Kooperation
mit der Evangelischen Erwachsenenbildung
gemeindebrief erntedank
Zum Thema „Glauben säen und ernten“ ließen sich viele zum
Abendmahlsgottesdienst am Erntedanktag einladen. Pfarrerin
Weber-Gerhards hatte mit dem Team „Kirche mit Kindern“ sehr
anschaulich vorbereitet, was zum Wachsen und Ernten wichtig ist.

Foto: Ralf Kober

Nach einer kindgemäßen Auslegung der Geschichte vom Senfkorn
konnten alle Kinder im Forum selbst säen und in den kommenden
Wochen das Wachsen beobachten und ernten. Weitere besondere
Höhepunkte waren die Taufe eines Jungen im Schulalter, ein gemein-
sames Abendmahl mit Kindern und Erwachsenen und die musikali-
sche Gestaltung durch die Orgelbegleitung von Kreiskantor Johann-
Ardin Lilienthal und den tollen ökumenischen Kinderchor. Vielleicht
wollen noch mehr Kinder im Alter zwischen 2 und 12 Jahren zum Sin-
gen dazu kommen. Proben sind immer dienstags im Martin-Luther-
Saal von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Für weitere Informationen stehen
die Chorleiter Renata Eicker (renata@eicker.family) und Thorsten
Schmehr (thalex612@t-online.de) zur Verfügung.

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstraße), asbach;
Gemeindebüro: Tel. 02683 949340;
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11.00 uhr
Donnerstag, 26.10.: 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
freitag, 27.10.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
sonntag, 29.10.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe, anschl.
Kirchenkaffee
Dienstag, 31.10. (reformationstag): Asbach: 11.00 Uhr Gottes-
dienst, anschl. gemeinsames Mittagessen und Fahrt zur Feier des
Kirchenkreises nach St. Augustin
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16.00 bis 19.00 Uhr, mittwochs von 10.00 bis 12.00
Uhr und donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
kleidersammlung für bethel vom 8. bis 15. november
Gespendet werden können gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut
verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Abgabestelle ist im Gemeindehaus Hauptstraße/Ecke Schulstraße,
jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
freitag, 27.10.2017: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
sonntag, 29.10.2017: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Prädikant
Hähn), anschl. Kirchen-Café
montag, 30.10.2017: Weyerbusch: 16.00 Krabbelgruppe
Dienstag, 31.10.2017, reformationstag: Birnbach: 19.00 Gottes-
dienst in der Region (Pfr. Melchert/Prädikant Schumann), es spielt
der Posaunenchor
mittwoch, 01.11.2017:; Weyerbusch: 18.30 Frauenhilfe - Erinnerun-
gen an eine Reise nach Palästina, Referentin: Gabriele Müller
Donnerstag, 02.11.2017: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“; 17.00 - 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und
Einheimischen
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
glauben entdecken - leben gestalten
Donnerstag, 26.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20.00 Uhr Bibelgespräch
sonntag, 29.10.: Helmerother Höhe Gemeindehaus): 10.00 Uhr
Gottesdienst, Predigt: Daniel Benne (gleichzeitig Kinderprogramm)
montag, 30.10.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
Dienstag, 31.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 17.00 Uhr
Reformationsgottesdienst mit anschl. Abendessen, Predigt Jürgen
Vögele, Sporthalle Wiedenhof: 19.00 Uhr Basketball, 20.00 Uhr Volleyball
Donnerstag, 02.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.00
Uhr Seniorenoase, 16.30 Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis,
20 Uhr Bibelgespräch
weitere infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
mittwoch, 25.10.2017: Krabbelgruppe I, 20.00 Uhr Bibelgesprächs-
kreis im Pfarrhaus
Donnerstag, 26.10.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15
Uhr Katechumenen-Unterricht
freitag, 27.10.2017: 19.00 Uhr Jugendtreff: „Volks-Küche“
sonntag, 29.10.2017: 10.00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Prä-
dikant E. Osten-Sacken
montag, 30.10.2017: 20.00 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, 31.10.2017: Reformationstag: 10.00 Uhr Gottesdienst in
Hilgenroth mit Pfr. Volk
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
freitag, 27.10.17, 19 Uhr Time-Out Teenkreis
samstag, 28.10.17, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
sonntag, 29.10.17, 11 Uhr Gottesdienst (Präd.I. Willberg), anschl.
Mittagessen im Gemeindehaus. Interessierte mögen sich bitte
anmelden bei Karola Lindscheid, Tel. 02686/581, oder im Gemein-
debüro.
Dienstag, 31.10.17, 19 Uhr Regionengottesdienst zur Reforma-
tion in Birnbach
freitag, 03.11.17, 19 Uhr Timeout-Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-

desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin:Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen, Tel.
02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801,
Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinden mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
freitag, 27.10.17, 16 Uhr Kindergruppe (bis 17.30 Uhr), Kontakt:
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
sonntag, 29.10.2017, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des
Abendmahls
Dienstag, 31.10.2017, 19 Uhr Gottesdienst der Region in zur
Reformation in Birnbach
freitag, 03.11.17, 16 Uhr Kindergruppe (bis 17.30 Uhr),
19 Uhr Teenkreis; Kontakt: Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail: schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küs-
ter Vertretung Heidi Schmidt, Tel. 0176/36806433; Kontakt Jugend-
leiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd
Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://
kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 29.10.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Berod mit Pfarrer
Dönges
Dienstag, 31.10.2017: 14 Uhr Gottesdienst zum 500. Jahres-
tag der Reformation im gemeindehaus in wahlrod mit Pfarrerin
kühmichel, es singt die Chorgemeinschaft Wahlrod.
Anschließend laden wir herzlich zum gemeinsamen Kaffeetrinken ein.
Jahresrechnung 2016
Die Jahresrechnung 2016 liegt zur Einsicht für alle Gemeindeglie-
der in der Zeit vom 30.10. - 04.11.2017 offen. Bitte wenden Sie sich
zu den Bürozeiten an das Pfarrbüro oder an den Kirchenvorstand.

■ Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de
informationen finden sie auch im internet unter
www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags jeweils von 10.00 bis 12.00
Uhr und 14.00 bis 15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
freitag, 27.10.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Hl. Messe in der Krypta
samstag, 28.10.17: 18.00 Uhr Hl. Messe
sonntag, 29.10.17: 10.30 Uhr Hl. Messe
mittwoch, 01.11.17: 10.30 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen; 15.00
Uhr Gräbersegnung auf dem Waldfriedhof Altenkirchen
interkulturelles fest der kfd altenkirchen
„Komm heilger Geist, der uns verbindet“ und „Führe mich in die
Weite, Gott, zu der Vielfalt von Menschen und Kulturen“, sangen
und beteten deutsche und syrische Frauen verschiedener Religio-
nen gemeinsam bei dem Erntedankfest der kfd inmitten der Aus-
stellung „Flucht beWEGt“ in St. Jakobus. Die herzliche Atmosphäre
erfüllte hiesige wie zugewanderte Frauen zweier Generationen mit
spürbarer Freude. Zusammen zu beten, zu sprechen und zu feiern
gelang in wunderbarer Harmonie.
Beim Genuss der mitgebrachten Speisen aus verschiedenen Län-
dern und in Gesprächen über Lebensumstände hier wie dort, über
leidvolle Fluchterfahrungen und über freudige Erfahrungen in der
neuen Heimat führte das lebhafte Interesse aneinander die Frauen
nahe zusammen. So wurde der Zaun, der in der Kirche vor Abschot-
tung gegen Fremde warnt, mit weiblicher Leichtigkeit überwunden.
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kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 28.10.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
achtung,terminänderung!
treffen der seniorengruppe „spätlese“, beul
Die Gruppe „Spätlese“ trifft sich statt in der ersten Novemberwoche
bereits am Donnerstag, 26.10.2017, um 14.45 Uhr auf dem kirch-
platz in altenkirchen. Es werden - wie besprochen - Fahrgrup-
pen nach Altenkirchen gebildet. Wir beginnen dort in der Pfarrkir-
che um 15.00 Uhr mit einer Führung durch die Mitmachausstellung
„FLUCHT beWEGt“.
Anschließend finden wir uns zum gemeinsamen Kaffeetrinken im
„Café Weinbrenner“ ein.
Wir sind dort als Gruppe angemeldet. Wer nicht dabei sein kann,
melde sich bitte beim Leitungsteam ab. Danke. Wir freuen uns auf
einen informativen Nachmittag.
kirche st. Joseph weyerbusch
sonntag, 29.10.17: 9.00 Uhr Hl. Messe
mittwoch, 01.11.17: 9.00 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen, anschl.
Gräbersegnung
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
freitag, 27.10.17: 18.00 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet
sonntag, 29.10.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 31.10.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
mittwoch, 01.11.17: 12.00 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen, 13.00 Uhr
Gräbersegnung Marienthal; 13.30 Uhr Gräbersegnung in Obererbach

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, hofstr. 3,
57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (hofstr. 3, ak):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen!
Geöffnet: Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr (Fr ab 16 Uhr Live-
Musik).
kids-treff/Young force:
Wieder am Di 07.11., 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse:
02685/988070
mamimo:
wieder am mi 08.11., 9.30 - 11 uhr - für Mütter mit Kindern bis 3
Jahre, Café ‚friends‘, Hofstr. 3, AK. Mehr Infos unter www.friends-of-
jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (im hähnchen 8, ak):
so 05.11., 10.30 Uhr
so 19.11., 10.30 Uhr
so 03.12., 10.30 Uhr
sPecial:
15. + 16.11.2017 - Anbetung mit den Friends und Prophetie mit
Ehepaar Fedele aus Nordamerika in der Friends of Jesus-Halle.
Mehr Infos unter: www.friends-of-jesus.de
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
hauptstr. 29, 57635 wölmersen
samstag, 28.10.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
sonntag, 29.10.2017, 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst
Dienstag, 31.10.2017, Reformationstag
mittwoch, 01.11.2017, 15.00 Uhr Hauskreis, 17.00 - 18.00 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
freitag, 03.11.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre)
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
wir laden sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden sonntag um 10.00 uhr: gottesdienst, parallel kin-
dergottesdienst und anschl. gemeinde-café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18.00 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Jeden sonntag ab 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20.00 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoch, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17.00 - 19.00 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit
kostenlosem Abendessen); 18.00 Uhr frauensport in der FEBA-
Sporthalle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508);Hauskreis (Info
Glaubenskurs, Tel. 02681/9849866)
freitag, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel.
02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen
www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ FeG Altenkirchen
(im bund freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am sonntag, 29. oktober 2017, um
10.30 Uhr statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18.00 Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 8 - 12 Jahre)
mittwoch: 10.00 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19.00 Uhr: Gemeindege-
bet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
freitag: 18.30 Uhr: Teeny; 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr
Einlass)
sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé

Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404
oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölner str. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
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sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
cbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des cbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 26.10.2017: 15 Uhr Seniorentreffen in der Kirche
(Oktoberfest)
Samstag, 28.10.2017: 11 bis 12.30 Uhr Bezirks-Kinderchorprobe in
Limburg
Sonntag, 29.10.2017: 9.30 Uhr Gottesdienst 9.30 Uhr Vorsonntags-
schule / Sonntagsschule; 10.15 Uhr Bezirks-Jugendchorprobe in
Taunusstein; 11.30 Uhr Bezirks-Jugend-Gottesdienst in Taunusstein
Montag, 30.10.2017: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 31.10.2017: Reformationstag
Mittwoch, 01.11.2017: Allerheiligen
Donnerstag, 02.11.2017: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen; Ansprechpartner:
Lothar Kiel, Tel. 02688 8862

aus Vereinen und Verbänden

■ Altenkirchener Schützengesellschaft 1845 e.V.
bezirksschützenball 2017 - Das geheimnis um
den bezirkskönig ist gelüftet
Der Vorsitzende des Schützenbezirks 13 Karl-Heinz
Pitton eröffnete den Ball und begrüßte unter ande-
rem auch die Ehrengäste, stellvertretend für Bürger-
meister Brato der Stadt Betzdorf, Herrn Theis, den
Sportkreisvorsitzenden Dr. Weber, sowie die Vor-

sitzende des Gebiets Süd im Rheinischen Schützenbund Manuela
Göbel. Den Tanz eröffneten die anwesenden Königspaare.
Danach folgten die ehrungen:
landesjugendsportfest: 1. Platz Elisa Sabel, (SV Höhn), 2. Platz
Franziska Stahl (SV Elkhausen-Katzwinkel) und 3. Platz Luca Marie
Heuser (SV Elkhausen-Katzwinkel) jeweils mit dem Luftgewehr.
sportler des Jahres Jugend: 1. Platz Benedikt Mockenhaupt (Wis-
sener SV) erhalten für drei erste Plätze bei den Landesverbands-
meisterschaften und einem ersten, dritten und vierten Platz bei den
Deutschen Meisterschaften. 2. Platz an Maximilan Pütz (Wissener
SV) und 3. Platz Luka Marie Heuser (SV Elkhausen-Katzwinkel).
Jugendmannschaft des Jahres: Wissener Schützenverein mit den
Gewehrschützen Benedikt Mockenhaupt, Tim Odenbreieit und Maxi-
milian Pütz.
Jugendförderpreis 2017: 1. Platz an den SV Elkhausen -Katzwin-
kel, 2. Platz SV Maulsbach und 3. Platz SV Marenbach.
sportlerehrung erwachsene: 1. Platz Kevin Zimmermann (SV
Wissen), 2. Platz Franz Josef Nassauer (SV Herdorf) und 3. Platz
Regine Habel (SV Höhn).
erwachsenenmannschaft des Jahres: KKSV Daaden mit den Pis-
tolenschützen Susanne Mathes, Birgit Schambach und Margit Höller.
bezirksjugendkönigsschießen: 1. Platz Katharina Arndt (SSV
Alsdorf) mit einem 26,2 er Teiler, 2. Platz Romina Hammann (SV
Höhn) mit einem 56,1 er Teiler und 3. Platz Alsisa Felser (SV Wis-
sen) mit einem 63,7 er Teiler.
kreiskönig des schützenkreises 13.1 wurde Dieter Neuendorf
(SV Elkhausen-Katzwinkel), gefolgt auf Platz 2 von Rita Hof (Betz-
dorfer SV) und Platz 3 Franz Solbach ( SV Herdorf).

kreiskönigin des schützenkreises 13.2 wurde Kertin Hammann
(SV Höhn), 2. Platz Patrick Hahn (SV Westerburg) und 3. Platz Lars
Bühring (SV Hachenburg).
bezirkskönig 2017 wurde mit einem 28 er Teiler Christian Felser
(SV Alsdorf), gefolgt auf Platz 2 von Marita Peter mit einem 31er
Teiler (SV Mausbach) und Platz 3 Dieter Neuendorf (SV Elkhausen-
Katzwinkel) mit einem 34 er Teiler.

Foto: Hiltrud Schneider

Wie immer sorgten
die Fidelen Synchron-
schwimmer für gute
Unterhaltung und jegli-
che Kurzweil. Insbeson-
dere hielt es bei dem
Stück „Auf der Vogel-
wiese“ niemanden auf
seinem Stuhl. Mittler-
weile eine Art Kultsong
des Bezirksschützen-
balls. Die Jugend hatte
wie auch schon in den
Vorjahren eine separate
Disco im Untergeschoss
der guten Stube Betz-
dorfs, verbunden mit viel
Spaß und lustigen Foto-

sessions. Hinsichtlich der Ehrungen des Rheinischen Schützen-
bundes, Sportbund Rheinland usw. erfolgt in Kürze ein gesonder-
ter Bericht.

■ AWO Altenkirchen e.V.
adventliches beisammensein
Am samstag, 04.11.2017, treffen sich die Mitglieder des Ortsver-
eins der Arbeiterwohlfahrt Altenkirchen e.V. zu einem gemütlichen
Beisammensein. Das Treffen findet im Mehrgenerationenhaus
MITTENDRIN in der Wilhelmstraße 10 in Altenkirchen statt. Anmel-
dungen und weitere Auskünfte bitte bei Frau Erika Heidepeter
(02681 2715) oder Klaus Käfer (02686 988 722)

■ Blutspende in Altenkirchen
... am Freitag, 27. Oktober 2017, von 16 bis
20 Uhr in der Realschule plus, Glockenspitze.
Bitte bringen Sie einen gültigen Personalaus-
weis und Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.
Machen Sie mit! Termine und Infos: Tel. 0800 11 949 11
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht - Vortrag am 14.
november in altenkirchen im Drk-Zentrum

Kontakte zu pflegen,
ist die beste Vorsorge.

Jeder will über sein
Leben selbst bestim-
men. Doch was
geschieht, wenn man
durch Behinderung
oder Krankheit nicht
mehr dazu in der Lage
ist? Auch im Alter ist es
nicht jedem vergönnt,

alle persönlichen Angelegenheiten selbstständig regeln zu können.
Wann ist eine Vorsorgevollmacht sinnvoll und wie erstellt man eine
aussagekräftige Patientenverfügung? Diese und weitere Fragen
werden am Dienstag, 14.11.2017, um 18.30 Uhr in den Räumen
des DRK-Zentrums in Altenkirchen, Kölner Straße 97, beantwortet.
Den Anwesenden werden die notwenigen Informationen vermittelt
und entsprechendes Material ausgehändigt, um selbstständig eine
individuelle und verbindliche Patientenverfügung zu erstellen.
Alle am Thema Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. Eine
Anmeldung ist für die kostenfreie Veranstaltung nicht notwendig.
Sollte dennoch vorab Informationsbedarf bestehen, stehen die Mit-
arbeiter des DRK-Betreuungsvereines gerne telefonisch (Tel. 02681-
800647) oder in einem persönlichen Gespräch zur Verfügung.

■ Schachkreis Altenkirchen e.V.
erfolgreiche schach-bezirksjugendein-
zelmeisterschaft
Schon traditionell findet in der ersten
Wochen der Herbstferien die Jugendmeis-
terschaft der Schachbezirks Rhein-Wes-
terwald statt. Austragungsort diesmal war
die sehr schöne Jugendherberge Kloster
Leutesdorf am Rhein. Für den SK Altenkir-
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chen gingen Clara Kanno (U12), Noah Reuber (U14), Marcel Bött-
cher (U18) und Daniel Berker (U25) an den Start. Die Erwartungen
waren durchaus sehr unterschiedlich.
Daniel Berker trat als ältester und erfahrenster der vier SKAK`ler an.
Er ging als Wertungsbester in das Turnier, das zusammen mit der
U18 und U16 gespielt wurde.
Für Favoriten ist es nicht immer so einfach, Daniel jedoch behielt
komplett die Ruhe und Übersicht und sicherte sich mit 6 Siegen und
zwei Remisen den Sieg mit einem ganzen Punkt Vorsprung auf den
Zweitplatzierten.
Im ebenfalls ausgetragenen Blitzturnier (5 Min. Bedenkzeit für die
ganze Partie) zeigte sich seine Klasse in seiner Lieblingsdisziplin,
und auch hier siegte er unangefochten.
Marcel Böttcher trat im gleichen Turnier, allerdings in der U18 Wer-
tung, an. Geschlagen geben musste er sich nur im direkten Ver-
gleich seinem Mannschaftskameraden Daniel. Daneben gab es drei
Siege und drei Remis.
Das bedeutete in der Endabrechnung den Vizemeistertitel der U18.
Er landete damit vor Gegnern, die eine bessere Wertungszahl auf-
wiesen. Klasse! Einen schweren Stand hatte Noah Reuber in der
U14. Noah, der in dieser Saison erstmals auch in einer Mann-
schaft zum Einsatz, hatte von der Wertungszahl her alle anderen
im Turnier vor sich. Umso bemerkenswerter war seine Turnierleis-
tung mit einem Sieg und einem Remis. Es hätte sogar noch der ein
oder andere Sieg mehr sein können. Dieser Spielstärkeunterschied
schien ihm im Blitzturnier noch weniger zu stören. Er erreichte hier
einen hervorragenden 3. Platz in der U14.

Vorne: Clara Kanno; hinten (von rechts): Daniel Berker, Marcel Bött-
cher, Noah Reuber

Unsere jüngste Teilnehmerin, Clara Kanno, spielte ein super Turnier.
Setzlistenplatz Nr. 5 hinderte sie nicht im Geringsten daran, sechs
Siege und nur eine Niederlage einzufahren. Damit belegt sie punk-
gleich mit den zwei Favoriten die Platze 1 bis 3. Also Meisterin in
der U12, Mädchen und Platz 3 (wegen Feinwertung) im Gesamttur-
nier. Den dritten Platz bestätigte sie dann nochmals im Blitzturnier.
Insgesamt war das bei einem Turnier in sehr schöner Atmosphäre
ein toller Erfolg aller unserer Teilnehmer. Das lässt für die Zukunft
hoffen und zeigt, dass verstärkt Möglichkeiten gesucht werden müs-
sen, Schach als AG an den Schulen im Kreis anzubieten.

■ Imkerverein Altenkirchen e.V.
nicht vergessen:
Jahresabschlussfeier imker
Zum Abschluss des Bienenjahres trifft sich
der Imkerverein Altenkirchen am sams-
tag, 28.10.2017, um 19 Uhr im Haus Fel-
senkeller in Altenkirchen zum gemütlichen
Zusammensein.
Neben den Vereinsmitgliedern sind auch

alle an der Imkerei Interessierten herzlich willkommen.

■ Westerwälder Radsportfreunden e.V.
saisonabschluss am 29. oktober
Nach einer schönen Radsaison mit vie-
len schönen Radtouren möchten die Wes-
terwälder Radsportfreunde e.V. am Sonn-

tag, 29.10.2017, ihre Radsaison abschließen. Alle Mitglieder sowie
Freunde der Westerwälder Radsportfreunde sind dazu recht herz-
lich eingeladen. Treffpunkt ist um 13.30 uhr am café hähnershof
in obererbach. Um 13.45 Uhr werden dann die Touren, Rennrad
und/oder MTB, starten. Anschließend gibt es wieder Kaffee und
Kuchen. Herzliche Einladung!

■ Osteoporose SH-Gruppe Altenkirchen e.V.
nächstes monatstreffen
... am Montag, 30.10.2017, um 16 Uhr; Treffpunkt: Café Schneider,
Altenkirchen, Bahnhofstraße.
Gäste sind herzlich willkommen! Infos: Ilse Käppele, Tel. 02681-
3688, und Edeltrud Kohl Tel. 02686-505

■ SPORTING Taekwondo Altenkirchen
gold für beck und bronze für Jaschin bei la open -
sPorting taekwondo führt die turnierserie erfolgreich weiter

Jill-Marie Beck und Rapha-
el Jaschin platzieren sich
beide bei den LA Open in
Velbert
Zum ersten Mal fand in die-
sem Jahr das Turnier LA
Open statt, welches direkt
zu seinem Debüt ein viel-
versprechendes Niveau
an Teilnehmerklientel vor-
wies. Von SPORTING Tae-
kwondo gingen Raphael
Jaschin und Jill-Marie Beck
an den Start und verbuchten
schließlich beide eine Plat-
zierung. Raphael Jaschin
setzte einerseits zu wenig
nach, andererseits funktio-
nierte die Technik nicht, wie
sie sollte. Er erreichte bei
diesem Turnier daher ledig-
lich die Bronzemedaille. Jill
Marie Beck konnte alle Zwei-

kämpfe hindurch gegen teils größere Gegnerinnen problemlos beste-
hen und holte schließlich den Pokal. Infos zu bald startenden Anfän-
gerkursen erhält man im Internet unter www.sporting-taekwondo.de
oder telefonisch unter 01609 4504797

■ SG Eichelhardt
Damenmannschaft besiegt alpenrod

Wichtige drei Punkte konnte unsere SG im
Duell mit dem Konkurrenten aus Alpenrod
einfahren.
In einem zerfahrenen Spiel benötigte man
einen Foul-Elfmeter, um in Führung zu
gehen. Vicky Lüttmann verwandelte in der
13. Minute sicher zum 1:0, nachdem Celina

Sander im 16er gefoult wurde. Fortan erspielte man sich mehrere
Möglichkeiten, versagte aber im Abschluss oder spielte den letzten
Pass nicht.
So dauerte es bis zur 45. Minute als der Gegner einen Fehlpass
unsererseits nicht klären konnte und Celina Sander von der Straf-
raumgrenze zum überfälligen 2:0 einnetzte.
Nach der Pause begann man sehr druckvoll in Richtung Alpenro-
der Tor, doch aus dem Nichts konnte Alpenrod mit einem 25 Meter-
Schuss in der 56. Minute aus halblinker Position verkürzen.
Kurz den Schock verdaut, schlug man zurück. Laura Weber mit
einer sehenswerten Aktion setzte sich über außen durch, ihr
Schuss prallte jedoch von der Latte vor die Torlinie, wo Cindy Weber
den Ball zum 3: 1 abstauben konnte. In Folge konnte man mehrere
Großchancen nicht verwerten , so blieb es beim überaus verdien-
ten 3:1.
Fazit: Spielerich konnte man nicht an den Pokalerfolg gegen den
Rheinlandligisten Fischbacherhütte anknüpfen, verbuchte aber ver-
diente 3 Punkte um sich vom Gegner in der Tabelle abzusetzen.
Aufstellung: Lengner, Stein, Weber C., Martinez, Eichelhardt L.,
Sander, Schumacher M., Lüttmann, Ploch, Leis, Düngen; Einge-
wechselt: Künstler C., Künstler Ch., Weber L., Schaal

Fortsetzung auf Seite 29
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KURSEWORKSHOPS INFOVERANSTALTUNGEN

Klang und Yoga
Tolle Tage mit stärkender Erholung

Sa. 10.2. – Di. 13.2.2018 jeweils 10h – 16h
370 € Seminar (Selbstverpflegung)

zusätzlich 75 € für Übernachtung (empfehlenswert)

Referentinnen: Angela Preker, Musiktherapeutin
und Jutta Löning-Wennemer, Ergotherapeutin,

Yogalehrerin (BYV)
Klangreisen, Meditation, Singen, partnerschaftliche
Behandlung im Wechsel mit Yoga tragen uns durch
die Tage und bringen uns wohltuend in Schwingung.

Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Programm November 2017

Resilienz und Achtsamkeit
Persönliche Stärken erkennen und nutzen

Sa. 13.1.2018 10h – 17h und
So. 14.1.2018 10h – 15h

170 € (Selbstverpflegung)

Referentin: Anke Pfeffermann
Gestalt- und Traumatherapeutin,

Supervisorin & Lehrtherapeutin (DVG),
selbstständig seit 25 Jahren in eigener Praxis

AGROkalypse
Der Tag , an dem das Gensoja kam

Mittwoch, 15.11. 19h 5 €

Film mit anschließender Diskussion
Regisseur: Marco Keller

Veranstaltungsort:
Wied-Scala, Südstr. 1 , Neitersen

Kooperationsveranstaltung: Förderverein für
nachhaltiges regionales Wirtschaften e.V.;

Regionalgruppe Amnesty International; Wied-Scala;
WIBeN e.V.

Die Hausapotheke
Schwerpunkt: Hilfe in der Erkältungszeit, ganz

praktisch kochen wir einen einfachen Hustensaft und
leckeren Tee und testen Wickel und Auflagen

Samstag, 25.11. 14h – 18:30h 30 €

Referentin: Ulrike May
Heilpraktikerin, Coach FH

Progressive Muskelentspannung
Kompaktkurs

Freitag, 10.11. 17h - 20:30h und
Samstag, 11.11. 10h - 13:30h 100 €

Referentin: Sandra Hönnicke
Dipl. Berufspädagogin (Lehrerin für Pflege und
Gesundheit), Heilpraktikerin für Psychotherapie,

Schlaf- und Entspannungspädagogin

Hinweis: je nach Krankenkasse ist eine
Rückerstattung der Gebühren bis 100 € möglich

Systemische Familienastrologie
Mittwoch, 8.11. 18:30h 7 €

Vortrag von Marlene Schellberg
Psychologische Astrologie, Astrologische und

Systemische Aufstellungen

Vorschau auf unser Programm 2018
Anmeldungen schon jetzt möglich
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■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur Ganztags-Wanderung
am 28. Oktober 2017 von Krunkel-Epgert bis
Urbach, ca. 14 km, Anspruch mittel.
streckenführung: Wir nehmen teil an der 7. Brot-
und Wurstwanderung des WWV Flammersfeld und
treffen uns um 10 Uhr an der Mehrzweckhalle in
Krunkel-Epgert. Anfahrt mit eigenem Pkw. Am
Start wird ein Anlassjodler gereicht und an drei
Jausenstationen werden uns: Station 1 warmer

Fleischkäs, Station 2 Linkenbacher Siedewurst grob, Station 3 Brat-
wurst/Rinderwurst mit Brötchen serviert. Bei Anmeldung bis zum
22. Oktober 2017 bei Adolf Seiler (02681/4325) beträgt das Start-
geld 10 € für Erwachsene inklusiv Jausenbrote. Ansonsten wird 12
€ erhoben. Geselliger Abschluss in der Mehrzweckhalle Urbach mit
Kaffee, Blechkuchen sonstigen Getränken. Ein Shuttle-Bus bringt
uns zum Startpunkt zurück.
Anmeldung unbedingt erforderlich! Nähere Informationen bei Wan-
derführer Adolf Seiler, Tel. 02681/4325. Nichtmitglieder sind eben-
falls herzlich willkommen.

■ Frauenchor ‚Concordia‘ Fluterschen
3-tages-ausflug in den schwarzwald
Am Sonntage, 01.10.17 trafen wir uns gut gelaunt um 9 Uhr am
Landgasthof Koch, um die Reise in den Schwarzwald anzutreten.
Als unser Busfahrer Thomas das Gepäck der 25 Frauen verstaut
hatte, stand unserer Abfahrt nichts mehr im Wege. Nach einer kur-
zen Begrüßung im Bus von unserer 1. Vorsitzenden Claudia Tho-
mas und einem kleinen Begrüßungstrunk begann die Reise. So
wurden wir auch nicht enttäuscht, die Sonne lachte, als wir unsere
Frühstückspause machten und uns mit Kaffee und Brötchen stärk-
ten. Auch die restliche Busfahrt verging wie im Fluge, und so trafen
wir überpünktlich in Oberharmersbach im Schwarzwald ein. Direkt
am Ortseingang lag unser Hotel, wo uns eine übergroße Baumel-
bank „willkommen“ hieß. Hier wurde sofort ein Foto gemacht. Der
restliche erste Tag verlief sehr gemütlich und ruhig. Wir verteilten die
Zimmer und saßen nach dem 4-Gängen-Abendessen noch gemüt-
lich bei Musik zusammen und ließen den Tag ausklingen.

Am nächsten Tag ging es um 9 Uhr vom Hotel Richtung Straß-
burg. Mit unserem Reiseleiter, der uns schön durch den Schwarz-
wald, Ortenau und das Rheintal in Richtung Straßburg Europastadt
führte, hatten wir auch an diesem Tag großes Glück, keinen Regen
zu haben. In Straßburg angekommen und nach einer Stadtrundfahrt
mit Europa-Rat und Gerichtshof folgte eine Stadtführung zu Fuß
oder mit kleiner Bimmelbahn.
Nach so vielen Informationen war unser Hunger groß, und wir stärk-
ten uns alle zusammen in einem kleinen französischen Café, wo
es für uns alle große Baguettes gab. Wir stellten alle fest, dass die
Franzosen wirklich gerne essen und viel Wert darauf legen. Durch
viele kleine schöne Gassen mit Fachwerk und Geschäften bummel-
ten wir ein wenig, bis wir die Fahrt zur Weinprobe nach Obernai im
Elsass fortführten.
Ein kleiner aber feiner Familienbetrieb empfing uns zur Weinprobe
und verköstigte uns mit leckerem Gugelhupf und Wein. Nach ein
paar probierten Weinsorten und fröhlicher Stimmung machten wir
uns auf die Heimreise Richtung Hotel. Dort angekommen frischten
wir uns alle auf, um zum Abendessen zu gehen und uns auf einen
stimmungsvollen Tanzabend mit der Bla Bli Bla-Blasmusik zu freuen.
Die Schwarzwälder Jungs gaben wirkliche alles und haben den
Saal und uns köstlich bis zum Abschluss unterhalten. Nach gemütli-
chem Frühstück und Auschecken im Hotel stand aber am nächsten
Morgen noch ein Programmpunkt an: Das Schwarzwälderkirchtor-
ten-Seminar, auf das wir uns alle freuten und das im Schwarzwald
natürlich nicht fehlen darf. Bei leckerer Kirschtorte und Kirschwas-
ser wurden wir in die Feinheiten und Geheimnisse der Torte ein-

geführt und waren sehr begeistert, da wir zum Schluss sogar das
Rezept vom Chef erhielten. Fröhlich und in heiterer Stimmung ver-
abschiedeten wir uns aus Oberhamersbach und steuerten das Ört-
chen Gengenbach an.
Mit seinem tollen Fachwerk- Stadtkern sowie der Engelsgasse ver-
wöhnte uns die Sonne nochmal so richtig, und nach Mittag setzten
wir dann wirklich die Heimreise an.
Auf der Rückfahrt, die ohne Stau fröhlich nach Hause in den Wes-
terwald führte, waren wir uns alle einig, dass wir mächtig viel
gelacht haben und es eine gelungene Fahrt war.

■ VdK-Ortsverband Neitersen
feiert 70-jähriges Bestehen

Zur 70-jährigen Jubiläumsfeier hatte der VdK-Ortsverband Neiter-
sen mit seinem Vorsitzenden Bodo Nöchel eingeladen. Freundlich
hell mit festlich gedeckten und herbstlich geschmückten Tischen
empfing die „Gute Stube“ der Gemeinde Neitersen, die Wiedhalle,
die Gäste des VdK-Ortsverbands Neitersen.

Fotos:
Rewa/Wachow

Unter ihnen MdL
Heijo Höfer, VdK
Kreisverbandsvorsit-
zender Erhard Lich-
tenthäler, Erster
Beigeordneter der
Verbandsgemeinde
Altenkirchen Heinz
Düber, der Beige-
ordnete des Kreises
Altenkirchen Klaus

Schneider, der Beigeordnete der Verbandsgemeinde Flammersfeld
Manfred Maurer, Ortsbürgermeister Neitersen Horst Klein, der Ver-
treter der Sportfreunde Neitersen - Abteilung Tennis - Harald Klimm,
die Leiterin der Kindertagesstätte Neitersen Monika Wilfert und
Ortsbürgermeister der benachbarten Ortsgemeinden.
Eröffnet wurde die Feierlichkeit nach der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Nöchel musikalisch durch das Flötenquartett aus Mehren
unter der Leitung von Ute Klevesahl mit einigen Beiträgen. Im vor-
gezogenen Ablauf bereicherten die drei eingeladenen Chöre, der
gemischte Chor Schöneberg, der Frauenchor Neitersen und der
Männerchor ALFONE, beide unter der Leitung von Sven Helling-
hausen, die Jubiläumsveranstaltung durch Liedgesang.

Grußworte mit dem Inhalt der Wichtigkeit des VdK und seiner sozi-
alen Arbeit richteten MdL Höfer, die Beigeordneten Düber und
Schneider an den Jubilar.
Dem schlossen sich die Ortsbürgermeister und Vertreter der Ver-
eine an und gratulierten zum 70-jährigen Jubiläum. Mit einem
gemeinsamen Mittagessen endete die Jubiläumsveranstaltung bei
inzwischen strahlendem Sonnenschein. (wwa)

Weyerbusch &0 26 86 /95 25-0

Schnelle Hilfe bei Abfluss- und Rohrverstopfung!
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■ SV ‚Im Grunde‘ Marenbach
aktivenabend 2017
Am Samstag, 28. Oktober, findet ab 20 Uhr im
Schützenhaus Marenbach die Aktiven Feier des
SV Im Grunde statt. Hierzu sind alle aktiven Mit-
glieder von Schützen und Förderverein des SV
Im Grunde angesprochen. Jedes Mitglied, das
für unseren Verein sportlich, gesellschaftlich oder
arbeitstechnisch aktiv war, ist an diesem Abend

gerne gesehen. Bei Speise, Trank und Musik möchten wir gemein-
sam einige gesellige Stunden in fröhlicher Atmosphäre verbringen.

schul- und kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

rechtsfragen im Verhältnis
zwischen kindertagesstätte und eltern
Donnerstag, 26.10.2017, 9 bis 16:30 Uhr - 1 Termin

Hartmut Gerstein - 50 €
arabisch für einsteiger
Donnerstag, 26.10.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Amin Abu-Shukur - 60 €
Qi gong und die Quellen des Qi
Freitag, 27.10.2017, 9:30 bis 11 Uhr - 6 Termine
Anke Eberst - 36 €
kroatisch für anfänger - a1
Freitag, 27.10.2017, 18:30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Sofija Nikolic - 60 €
imania - like it! - apple-mac kurs mit dem eigenen macbook für
einsteiger und umsteiger
Samstag, 28.10.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Xpert computerpass: kommunikation mit outlook
Donnerstag, 02.11.2017, 18 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 115 €
Vorbereitungskurs auf die amtsärztliche Überprüfung - „heil-
praktiker/in für Psychotherapie“
Freitag, 03.11.2017, 14 bis 19 Uhr - 12 Termine
Sabine Wolff-Judaschke - 1150 €
homepagegestaltung „light“ mit der kostenlosen software
„wordpress“
Freitag, 03.11.2017, 18 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 115 €
Präsentieren mit Prezi
Samstag, 04.11.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
innere balance und wohlbefinden im beruf?! kursangebot spe-
ziell für frauen
Samstag, 04.11.2017, 9 bis 13 Uhr - 3 Termine
Nadine Meden - 25 €
exkursion „Vorstoß durch betzdorf zum molzberg“
Samstag, 04.11.2017, 14:30 bis 18 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
erste-hilfe: aus- und fortbildung in erster hilfe für bildungs-
und erziehungseinrichtungen
Montag, 06.11.2017, 8:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Jörg Gerharz - 50 €
computer-alltagsprobleme lösen
Montag, 06.11.2017, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
themenkochabend „geschenke aus der küche“
Dienstag, 07.11.2017, 18 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 19 €
schluss mit dem Ärger - strategien der konfliktlösung am
arbeitsplatz
Mittwoch, 08.11.2017, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin
Kerstin Hübner - 25 €
aqua-fitness im hallenbad altenkirchen glockenspitze
Mittwoch, 08.11.2017, 18 bis 18:45 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
crashkurs „excel - Diagramme erstellen und bearbeiten“
Mittwoch, 08.11.2017, 18 bis 21 Uhr - 2 Termine
Andre Mies - 30 €
aqua-Jogging im hallenbad altenkirchen glockenspitze
Mittwoch, 08.11.2017, 18:45 bis 19:30 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
englisch basic conversation (b1) für teilnehmende mit Vor-
kenntnissen
Mittwoch, 08.11.2017, 19 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Jutta Schmidt - 60 €
bildgestaltung in der fotografie
Mittwoch, 08.11.2017, 19:30 bis 21 Uhr - 3 Termine
Martin Fandler - 30 €

computerkurs „fit im büroalltag“
Donnerstag, 09.11.2017, 9 bis 12 Uhr - 10 Termine
Frank Runkler - 160 €
rhythmikfortbildung für pädagogische fachkräfte
Donnerstag, 09.11.2017, 9 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Sandra Kluge - 40 €
Dynamisches Yoga - Yoga flow für einsteiger
Kurs 1: Freitag, 10.11.2017, 16 bis 17:30 Uhr - 10 Termine
Kurs 2: Freitag, 10.11.2017, 17:45 bis 19:15 Uhr - 10 Termine
Kurs 3: Freitag, 10.11.2017, 19:30 bis 21 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken – jeweils 60 €
crashkurs „PowerPoint 2016 - die Präsentation“
Samstag, 11.11.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
faszien-workshop
Samstag, 11.11.2017, 9:30 bis 13 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 25 €
infonachmittag „Piklerpädagogik“
Montag, 13.11.2017, 14 bis 16 Uhr - 1 Termin
Gabriele Martens - 15 €
Programmieren lernen mit Python
Dienstag, 14.11.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 10 Termine
Stefan Farmbauer - 100 €
themenkochabend: low carb
Dienstag, 14.11.2017, 18 bis 21 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 19 €
Praxis der kita-Verpflegung: interkulturelle speisen
Donnerstag, 16.11.2017, 17 bis 20 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 10 €
stadtführung „nachtwächterführung in altenkirchen“
Freitag, 17.11.2017, 17 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 3 €
energy-abend - ruhe und innere kraft
Freitag, 17.11.2017, 19 bis 21:30 Uhr
Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten. Nähere Informa-
tionen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Altenkirchen,
02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

■ Bodelschwingh-Gymnasium Herchen
informationsabende für interessierte eltern
(4. klasse grundschule)
- Mittwoch, 8. November 2017 oder
- Dienstag, 28. November 2017
(Beginn jeweils um 19.30 Uhr im Lehrerzimmer)
tag der offenen tür: samstag, 18. november 2017
gemeinsamer Beginn für interessierte grundschulkinder und
deren erziehungsberechtigte: 9 uhr in der aula
gemeinsamer Beginn für interessierte haupt- und realschüler/
innen: 9.30 uhr in raum 1.14 (1.og)
Unsere Gäste sind an diesem Tag herzlich eingeladen, unsere
Schule mit ihren vielfältigen Angeboten innerhalb und außerhalb
des Unterrichts kennenzulernen.
Dabei haben interessierte künftige Fünftklässler und ihre Erzie-
hungsberechtigten auch Gelegenheit, an Unterrichtsstunden der
Erprobungsstufe teilzunehmen.
An diesem Tag können Sie auch verschiedene Ausstellungen und
Vorführungen der Arbeitsgemeinschaften besuchen, unsere Sport-
stätten und unser neues Musik- und Kunstzentrum aktiv kennenler-
nen, sich über unsere Hausaufgabenbetreuung informieren u.v.m.
Allen Interessierten bieten wir - neben ausführlicher Information und
Beantwortung ihrer Fragen - Führungen durch die Schule an.
Ab November bieten wir bei Bedarf persönliche Beratungen nach
Terminvereinbarung an.
Bitte wenden Sie sich zu diesem Zweck an das Sekretariat!
anmeldezeiten für das schuljahr 2018/2019 (klassen 5 und ein-
tritt in die oberstufe)
- Freitag, 02.02.2018, 15 - 18 Uhr
- Samstag, 03.02.2018, 10 - 15 Uhr
- Montag, 05.02.2018, 14 - 18 Uhr
wir bitten, zur anmeldung im sekretariat folgende unterlagen
mitzubringen:
- Kopien der letzten 3 Zeugnisse
- Kopie der Geburtsurkunde
- 1 Passbild
- Empfehlung und Anmeldeschein der Grundschule
(nur für zukünftige Klasse 5)
- bei getrennt lebenden Erziehungsberechtigten:
Zustimmung beider Elternteile
Bei der Anmeldung für die Klasse 5 möchten wir Ihr Kind gerne per-
sönlich kennenlernen.
Bitte bringen Sie es zur Anmeldung mit!
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wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
haus ohne keller?
Der Keller gehört zum Haus traditionell dazu - zumindest im größten
Teil Deutschlands. In Südeuropa oder in den Niederlanden sind Kel-
ler seltener. Trotzdem lassen auch in Deutschland einige Bauherren
den Keller weg, meist aus Kostengründen. Denn vor allem, wenn
wegen ungünstigen Bodenverhältnissen, hohem Grundwasserpegel
oder in Hochwassergebieten in einer sogenannten „weißen Wanne“
gebaut werden muss, um das Fundament trocken zu halten, ist ein
Keller ein großer Baukostenfaktor. Letztendlich liegt aber auch der
Verkaufswert eines Hauses mit Keller deutlich höher.
Vor der Entscheidung für einen Keller ist es deshalb sinnvoll, ein
Bodengutachten einzuholen. Und vor der Entscheidung gegen
einen Keller sollte der Bauherr genau überlegen, ob er den fehlen-
den Raum später vermissen wird, weil sich seine Bedürfnisse mit
der Zeit ändern. Denn ein Keller bietet nicht nur zusätzlichen Stau-
raum, der auch im Sommer kühl bleibt, sondern auch Platz für Frei-
zeitaktivitäten.
Ein beheizter Hochkeller mit großen Fenstern ist auch als Wohn-
raum attraktiv. Er stellt allerdings höhere Anforderungen an den
Wärmeschutz als ein unbeheizter Keller. Ein Ausbaukeller muss
bereits in der Anlage geplant und rundherum gedämmt sein, dichte
Fenster und Außentüren aufweisen sowie eine dicke Dämmung
unter der Bodenplatte.
Wird ein unbeheizter Keller nur zur Lagerung genutzt, muss die Tür
zum inneren Kellerabgang dicht geschlossen sein und die Decken-
dämmung muss bei der Berechnung der Raumhöhe mit berück-
sichtigt werden. Die Heiztechnik (Heizkessel und Speicher) ist ide-
alerweise nicht im kalten Keller, sondern innerhalb des gedämmten
Hausraums untergebracht. So geht die Wärme des Brenners und
der Verteilrohre nicht im Kaltraum verloren. Fragen zu allen Details
des Energiesparens im Alt- und Neubau beantworten die Energie-
berater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönli-
chen Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in altenkirchen am mittwoch,
23.11.17, von 8.30 - 16.45 uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
02681/850.
für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

- Anzeige -
■ Westerwald-Brauerei präsentierte

Hachenburger Biere auf der Anuga 2017:
fachbesucher waren begeistert von der hohen
Qualitätsphilosophie und den innovativen ideen
Auch dieses Jahr hat die Westerwald-Brauerei auf der weltweit
größten Fachmesse für Lebensmittel und Getränke in Köln ihre
Biere den Fachbesuchern aus aller Welt präsentiert.
Rund 165.000 Besucher zählte die Messe dieses Jahr, die Braue-
rei war mit ihrem innovativen Stand einer von 7.400 Ausstellern. An
5 Tagen konnte das Hachenburger Team viele neue Kundenkontakte
knüpfen und die Besucher von ihren Hachenburger Bieren begeistern.

Das Hachenburger Team mit Simone Kerschbaum (links), Sarah
Schorge (Mitte) und Philipp Klöckner (rechts) konnte viele neue in-
ternationale Kundenkontakte knüpfen

Exportchefin Sarah Schorge „Wir sind froh, dass sich auch auf dem
internationalen Markt der Trend zu einer hohen Produktqualität
durchsetzt. Wir hatten einige interessante Kontakte aus dem süd-

amerikanischen Raum, ebenso auch aus Asien und Südeuropa. Wir
konnten neben unseren ausgezeichneten Bieren mit unserem flexi-
blen Service und individuellen Lösungen bei den potentiellen Kun-
den punkten“.
Die Westerwald-Brauerei exportiert seit nunmehr sechs Jahren
Hachenburger Biere in Teile von China, aber auch nach Australien
und Belgien. Brauereichef Jens Geimer: „Im Fokus unseres Ver-
triebs steht für uns immer der Westerwald, und das soll auch künf-
tig so bleiben.
Jedoch bieten sich auf dem internationalen Biermarkt für uns Chan-
cen, die wir als Mittelständler nutzen möchten. Der Erfolg zeigt uns,
dass unsere Philosophie, unsere Biere zu 100% mit Aromahopfen
zu brauen, dort gut ankommt - als hochwertige Alternative zu den
Bieren der Industriebrauereien.“

- Anzeige -
■ Westerwald-Brauerei dankt allen heimischen

Braugerstenabbauern für die gute Zusammenarbeit
und die hohe Qualität der Ernte

Mit einer Einladung in die Hachenburger Erlebnis-Brauerei dankte
die Westerwald-Brauerei den Erzeugern der Westerwälder Brau-
gerste für beste partnerschaftliche Zusammenarbeit. Die Brauerei
bezieht den Großteil ihrer für das Bierbrauen benötigten Braugerste
aus der heimischen Region, „und das ist uns auch besonders wich-
tig“, so Brauereichef Jens Geimer bei der Begrüßung. „Denn wir
haben gezielt hohe Erwartungen an die Qualität unserer Rohstoffe.
Neben dem exklusiven Aromahopfen ist die Braugerste entschei-
dend für die Qualität unserer Hachenburger Biere. Denn das aus
ihr gewonnene Malz verleiht dem Bier seine Geschmacksfülle und
seine Farbe.“
Das Klima des Westerwaldes und seine natürlichen Mineralien in
den Verwitterungsböden bieten allerbeste Voraussetzungen für eine
qualitativ hochwertige und extraktreiche Braugerste. Die anspruchs-
vollen Qualitätsparameter sind jedoch nicht nur abhängig von den
Aussaatbedingungen im Frühjahr, sondern erfordern zusätzlich ein
hervorragendes ackerbauliches Können der Erzeuger.
Der Brauereichef nutzte die Gelegenheit zu einem interessan-
ten Austausch mit den Gästen und zeigte während eines Rund-
gangs durch die Brautechnik die Stationen, die ein Gerstenkorn
bis zur Abfüllung in die Flasche als Hachenburger Pils durchläuft.
Im Anschluss wurden noch einige fassfrische Biere in der neuen
Hachenburger Brauwerkstatt verkostet und die Gerstenbauern zu
typischen Westerwälder Speisen eingeladen.

Das Hachenburger Team mit Simone Kerschbaum (links), Sarah
Schorge (Mitte) und Philipp Klöckner (rechts) konnte viele neue in-
ternationale Kundenkontakte knüpfen

beilagenhinweis

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
blumen Zimmer bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gross mode gmbh & co. kg bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mies gmbh & co. kg, friedrich bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
löwen apotheke weyerbusch bei.
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Zu vermieten:
flammersfeld, südstr. 5

DG, 1 ZKDB, Balkon, 46,08 m² Wfl.,
KM 212,00 + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1991, Gas, Verbrauchsausw., 107,6 kWh.

ak-honneroth, büchnerstr. 48
DG, 1 ZKDB, Balkon, Aufzug, WBS, 44,16 m² Wfl.,

KM 207,27 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1995, Gas, Verbrauchsausw., 71,1 kWh.

grundstücksgemeinschaft
m. schneider & o. bitzer

57614 stürzelbach, waldstraße 14
telefon: 0 26 81/98 25 99 oder 0151 /15544014

nähe horhausen
freistehendes wohnhaus im landhausstil

mit nebengebäuden
Wohnfläche 132 m2, Nutzfläche 221 m2, Grund-

stücksgröße 2.081 m2

Ausführliches Verkaufsexposé erhalten Sie auf Anfrage.

kontaktadresse:
a. becker,telefon 02634-2590,telefax 02634/8436

Wir beseitigen
fachgerecht
roststellen
an Ihrem auto!

www.karosseriebau-kesseler.de

Gut beraten
Der Traum vom Eigenheim ist in
Deutschland ungebrochen und
für viele finanzierbar, denn die
Bauzinsen sind nach wie vor
günstig.
Wer sich schon länger mit dem
Gedanken trägt, sich seine
Wohnwünsche zu erfüllen, umzu-

bauen oder bei einem Anschluss-
kredit die Weichen für die Schul-
denfreiheit zu stellen, sollte sich
allerdings frühzeitig von einem
Baufinanzierungsexperten bera-
ten lassen, damit er sich in aller
Ruhe für eine solide Baufinanzie-
rung entscheiden kann.

hier investieren sie richtig!
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* 15. Januar 1950 † 18. Oktober 2017

Aloysius Baumeister

Sterben heißt
umziehen an einen
schöneren Ort.

In liebevoller Erinnerung

Traurig, aber erfüllt von Dankbarkeit für alles was er
uns war, nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater

Sandra Baumeister
Familie Sascha Baumeister
und alle Anverwandten

Traueranschrift:
Sandra Baumeister, Unter den Eichen 2a, 57635 Ersfeld

57612 Heupelzen

Der Trauergottesdienst, mit anschließender Urnenbeisetzung,
findet am Samstag, den 28. Oktober 2017 um 11.00 Uhr
in der katholischen Kirche St. Aloisius in Beul statt.

Christa Jung

Markus Jung
* 25. 1. 1968 † 8. 9. 2017

Berod, im Oktober 2017

Statt Karten!

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten.
Nichts kann den Schmerz lindern, den wir
fühlen. Aber die erwiesene Teilnahme, ob
in Wort, Schrift oder auch in Gedanken war,
und ist uns noch, ein Trost auf dem noch
langen Weg des Trauerns.

Wir danken Frau Pfarrerin Iris Kühmichel
für die tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen:

nachruf

Wir nehmen Abschied von unserem Mitarbeiter

wieslaw grzegorczyk
verstorben im Alter von 66 Jahren. Er war seit 2011
in unserem Unternehmen beschäftigt. Wir haben
ihn als äußerst zuverlässigen und engagierten
Mitarbeiter kennen gelernt.

Auch im Kundenbetrieb wurde er hoch geschätzt. Er war
sehr beliebt. Wir werden ihn und seine Freundlichkeit sehr
vermissen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

geschäftsleitung und mitarbeiter
psk GmbH
Steimeler Str. 8 a
56305 Puderbach

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen

Einmal sehen wir uns wieder ...

Überwältigt
von der großen Anteilnahme zur Trauerfeier von

Edmund Zimmermann
sagen wir herzlichen Dank.

Wir konnten erfahren, wie viel Zuneigung, Freundschaft
und Wertschätzung ihm im Leben und darüber hinaus
entgegengebracht wurde. Dank für die zahlreichen Worte
des Trostes und des Zuspruchs sowie die vielen guten
Begegnungen.

Besonderer Dank gilt Pfarrer Melchert für die Ansprache
und die Gestaltung des Gottesdienstes.

Erika Zimmermann
Sven & Nadine Zimmermann
Germo & Ilka Zimmermann mit Noam & Nathan

Niederölfen, Oktober 2017

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus
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Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

immobilienmarkt
Limbach, Bauplatz, 570 qm,

Ortsrand. Tel.: 0151/42487634

Wir suchen ein kleines Einfamili-
enhaus, ca. 70.000 €, mit Garten,
gerne renovierungsbedürftig, für
unseren Kunden. Westerwald-Sieg
Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

...wir suchen dringend für vor-
gemerkte Kunden Bungalows,
Ein-/Zweifamilienhäuser, Bauern-
häuser und Eigentumswohnungen
in allen Preislagen. - Profitieren Sie
von unserer über 39-jährigen
Erfahrung, wir beraten Sie gerne -
BUCK IMMOBILIEN GmbH, Bad
Marienberg. Tel.: 02661/63367
info@immobilien-buck.de

Vermietung
Zu vermieten, ab 01.12., Altenkir-
chen, zentrale Lage, 2 ZKB, 76 qm
+ Kellerraum, Garten, incl. Garage
KM 450 € + Nebenkosten + 2
MMK. Tel.: 02681/988838 od.
0175/4446114

AK, Nähe Krankenhaus, 2 ZKBT,

St., KR, 320 € KM, 130 € NK 2

MM KT, ab 1.11. frei. Tel.: 02682/

8033

AK, top Lage, schöne, helle EG-
Whg., 4 ZKB, ca. 115 qm, Erstbe-
zug nach Modernisierung, neue
Hzg., 650 € KM + NK + 2 MM KT.
Tel.: 0171/3221429

Lagerhalle in Hachenburg, ca.
160 qm (inkl. 6 qm Büro, 8 qm Auf-
enthaltsraum u. WC), Hallenhöhe
ca. 7 m, elektr. Rolltor (ca. 3 m
Durchfahrtshöhe). 450 € Miete.
Tel.: 02663/919691

Nähe Altenkirchen, App.-whg., 2
ZKDB, KM 220 € + 70 € NK + 2
MM KT, ab 01.11. frei. Tel.: 02681/
7574

AK Nähe Krankenhaus, 2 ZKBT,

ST, KR 320 €, KM 130 €, NK + 2

MM KT, ab 1.11 frei. Tel.: 02682/

8033

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, Wes-
terwald-Dienstleistungen.de

kfZ-markt

100 - 10.000 € - Kaufe alle Kfz,
auch mit Motorschaden, TÜV, km-
Stand egal. Auto-Export. Tel.:
02622/8771494

Winterreifen Semperit Speed
Grip 2 M+S 215/55 R16, 5,0-5,1
mm Profil, Reifen Baujahr KW 37
Jahr 2013, 5 Monate gefahren auf
Opel Signum. Tel.: 0151/28365818

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätten o. 0177/8087371

Top Skoda Roomster „Ambition
Plus Edition“-TDI aus 1. Hd., 66
kW, Euro 5, Mod. 2013 (8/2012),
124 Tkm, Scheckheftgepfl., Klima,
Sitzhzg., Temp., ABS, ZV, eFH,
blau, wie neu! 6.700 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

4 M+S, 185/60/14, auf VW-5-
Loch-Felgen (Golf IV, Polo), 40-50
%, 60 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

M.E. Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E.-Sachs-
Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.: 0176/
29793431 auch WE, 0261/
39077051

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.500 €. Race Line,
Ackerstr. 6a, 56727 Mayen, Tel.:
0173/3024899

Chrysler Saratoga Automatik
„Street“, Lim. 4trg., 103 kW, gr.
Plak., Bj. 90, TÜV neu, orig. 136
Tkm, SD, Alu, Servo, schwarz, sehr
guter Zustand, 1.500 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Auto-Ankauf, von Schrott bis Top,
PKW, LKW, Unfallw., viele km,
Motorsch. o. Getriebesch., tägl. 24
Std. erreichbar, KFZ-Madi. Tel.:
0152/21000255 o. 02631/4517075

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Mercedes E300 CDI Elegance
BlueTEC DPF, Automatik, 170 kW,
gr. Plak., Bj. 2014, TÜV 2019, 151
Tkm, ZV, eFH, ABS, Stereo, Navi,
LED, tenoritgrau., Lederausstat-
tung, 18.500 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Opel Astra F, Cabrio, 52 kW, gr.
Plak., Bj. 1994, TÜV neu, 205.000
km, el. Dach, ZV, ABS, eFH, Ste-
reo, türkismet., einige Beulen/Krat-
zer, 1.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Neuw. Opel Meriva „Chrome-E-
dition“ aus 1. Hd., 74 kW, Euro 5,
Mod. 2011 (10/2010) , TÜV neu,
orig. 32 Tkm!, Klima, ZV, eFH,
ABS, Parktr., 8-f. ber., silbermet.,
super Zust., 6.950 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Top Ford Fiesta „Fun“ aus 2.
Hd., 37 KW, gr. Plak., Mod. 99
(10/98), TÜV neu, 144 Tkm, Servo,
Stereo, 8fach ber., weiß, super
gepfl., 1.500 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

sonstiges

Wilhelmsteg - Café & Biergarten!
Neue Öffnungszeiten Wintersaison
(23.10.2017-31.3.2018): mittwochs:
ab 11:00, samstags: ab 14:00,
sonn- & feiertags: ab 12:00 Uhr.
Aktuelle Infos auf unserer Webseite
www.wilhelmsteg.de. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch!

Garten/Grundstückspflege,
Baumdienst. Fa. D. Bours,
www.galaforst.de, Tel.: 0174/
5669231

Achtung! Großer Hausflohmarkt
am 28.10.2017 ab 10 Uhr:
Driescheider Weg 31, 57610 Alten-
kirchen wg. Hausverkauf. Einfach
vorbeikommen und stöbern - geben
Sie schönen und nützlichen Dingen
eine 2. Chance: Möbel, Bilder,
Glas, Porzellan, Teppiche, Hausrat,
E-Geräte, Waschmaschinen, Deko,
Antiquitäten, Lampen, Bücher, Kult
LPs & Singles der 50er bis 80er,
Elektronik, Da.- u. He.-Kleidung
u.v.m.

Kleinreparaturen aller Art, Ver-
putz- und Malerarbeiten, Garten-
pflege. akal Kunst & Handwerk.
Tel.: 0160/4057936

Nachhilfe Sprachen: Englisch
und Französisch – alle Klassenstu-
fen – Infos unter Tel.: 0171/
3221429

Ankauf alter und moderner

Münzen und Medaillen gegen
Barzahlung. Tel.: 02634/1076

Energieversorger wechseln, bis
250 € pro Jahr sparen - ohne
Risiko mit persönlicher Beratung.
Wir prüfen Ihre aktuelle Ver-
brauchsabrechnung. Wir erstellen
eine Anbieterübersicht für den
Wechsel. Wir geben Hilfe zum
Wechselvorgang. Das Honorar
beträgt einmalig 35 €. HOFF-
MANN-EnergieConsulting, Auf dem
Bungert 21, 57614 Steimel, Tel.:
02684/9565774, Mail:
HOFFMANN-EnergieConsulting@email.de

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Brennholz abgelagert Buche in

25, 33, 50 od. 100 cm, sowie LKW-

weise Stammholz. Fa. Istel Tel.:

06435/5158

Umzug, Entrümpelung preisw. &
fachger. zum Festpreis, auch kurz-
fr. Tel.: 02742/9668624, UM-Um-
züge, 57537 Wissen

wittich.de/anzeigen

Kleinanzeigen online

wittich.de/anzeigen

gestalten &
günstig schalten.
Suchen und gefunden werden
in den „kleinen“ Zeitungen
mit der lokalen Information.

ab
5,- €

mit uns erreichen sie menschen!
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Alle, die mir gratulieren möchten,
sind am Samstag, den 4. November
ab 11.00 Uhr herzlich eingeladen.

Wölmersen, Irserstraße 4

Am Donnerstag, den 2. November 2017

werde ich alt.70 Jahre

MargitDielmann

Am Sonntag, den 29.10.2017 feiere
ich meinen

80. Geburtstag.
Alle, die mir gratulieren möchten, sind ab 15 Uhr ins

Landhaus Stähler in Hemmelzen herzlich eingeladen.

Erna Gutacker
Hemmelzen, im Oktober 2017

Auf ca. 800 m²
Verkaufsfläche

www.Bowatex.de

Saynstr. 34
57627 Hachenburg

Tel.: 02662 / 942 541

Bowatex
Bags and More

Koffer – Taschen – Schulranzen -
Rucksäcke – Trolleys – Business -
Schlüsseldienst – u.v.m.

Haar-Shop-Abholmarkt
Friseurbedarf für jedermann mit Fachberatung und Versand

!! Angebot im Oktober !!
Pearl Styler statt 14,95 € jetzt 12,95 €

Bahnhofstraße 10 Öffnungszeiten:
57610 Altenkirchen Mo. - Fr.: 8.30 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02681/4752 Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr

www.kosmetik-flammersfeld.de

57612 Kroppach • Gartenstr. 15

tel.: 02688 /9880000

city car meyer
mietwagen • Personenbeförderung • krankenfahrten alle kassen

Rückenschmerzen?

p
in

ta

Montag, 30. Oktober 2017
18.30–20.30 Uhr im Hotel Glockenspitze
Wir haben zwei interessante Vorträge für Sie, zum Thema
Rückenschmerzen und deren Behandlung, an denen Sie
kostenlos teilnehmen können:

• Vortrag über das five-Rückenkonzept
von Marco Montanez

Eintritt frei!
• Vortrag zum Thema „Faszien“
von Markus Roßmann

Das Optimum für meinen Körper.

SPORTCLUB OPTIMUM ALTENKIRCHEN
Tel.: 0 26 81 / 989 777
www.sportclub-optimum.de

Weitere Infos unter
www.sportclub-
optimum.de

familienanzeigen

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

wittich.de/gruss
LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z
wie Zeitung, bestimmt ist
auch für Sie das passende
Produkt dabei!

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Blöcke, Kalender, SD-Sätze, Plakate, Pos-
ter, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte,
Postkarten, Eintrittskarten, Magazine, u.v.m.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!
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Spektakuläre Schattenwelten:

AMAZING SHADOWS
21.11. kulturWERKwissen

ANZEIGE

AMAZING SHADOWS ist das visuelle Spektakel der
Extraklasse für die ganze Familie. CATAPULT

ENTERTAINMENT, das Schattentanz-Starensemble
aus den USA, zaubert in rasanter Abfolge leben-
dige Bilder und wunderschöne Welten. Durch
Artistik und Tanz auf höchstem Niveau
entstehen präzise Schattenbilder einzig mit
der Silhouette des mensch-
lichen Körpers.

Mit über 30 Mio. Zuschauern alleine in
den USA seit der Gründung 2008 ist
AMAZING SHADOWS eine der er-
folgreichsten Schattentanzproduktionen
weltweit und begeistert seit Jahren auch das
deutsche Publikum.

Erleben Sie ein atemberaubendes Fest für die
Sinne. Poetisch, ästhetisch, spektakulär.

Tickets erhältlich u.a. in „der buchladen“ in Wissen und an allen
bekannten VVK-Stellen sowie versandkostenfrei unter 0365 - 54 81 830 und

www.amazingshadows.de

Handwerkliche Qualität
aus eigener Herstellung und Schlachtung

Fleischermeister Jörg Wirths
Marktstraße 41 · 57537 Wissen Siegener Str. 17 · 57612 Eichelhardt
Tel.: 02742-2163 · Fax: 02742-5175 Tel.: 02681-6054 · Fax: 02681-9830552

www.metzgerei-joerg-wirths.de

„Genießen Sie mit uns
den kulinarischen Herbst“

Unsere Angebote
vom 27.10. bis 23.11.2017

MildeKasselerrolle frisch geräuchert.....kg 8,60 €

SaftigerRindergulasch .......................kg 7,40 €

Suppenfleisch flache Rippe ...................kg 5,60 €

Herzhaftes Frühstücksfleisch ...... 100 g0,89 €

beste feine Leberwurst .........................100 g0,89 €
natur o. Kunstdarm leicht geräuchert

Siedewürstchen dick oder dünn.....100 g 0,89 €
je nach Geschmack

• Hauseigene Schlachtung • Heimische Spezialitäten
• Täglich frische Fleisch- und Wurstwaren

Unsere Kfz-Versicherung
Damit Ihr Auto schnell wieder auf die Straße kommt.*

* beim Abschluss einer Kfz-Versicherung
für Ihren Pkw zum 01.01.2018

** Vergleichen Sie jetzt **
Kostenlose Berechnung und Beratung
** Es lohnt sich **

DEVK-Geschäftsstellen
Oliver Paul
Andrea Ackermann
Timo Herrmann
Gartenstr. 1
57610 Altenkirchen

Jan Mückenheim
Rheinstraße 30
56244 Selters

Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen
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–Zeit der Stille &
des Gedenkens

Leuzbacher Weg 16 -18 57610 Altenkirchen
www.bestattungshaus-arbeiter.de

0 26 81 / 30 55

Jederzeit für Sie da
Bernd Müller & Sohn

seit 1883

Wir bedanken uns herzlich für
das Vertrauen, dass Sie uns in

den vergangenen Jahren
entgegengebracht haben
und wir versprechen Ihnen

auch weiterhin mit Herz und
Verstand für Sie da zu sein.

Vieles ändert sich
aber Gutes bleibt!

Mit Sinn für Neues, ohne das
Altbewährte aus den Augen
zu verlieren, führen wir unser

Familienunternehmen
traditionsbewusst weiter.

Wie wird
die Grabpflege geregelt?
Ein wichtiger Faktor bei der Wahl
des Grabes ist u. a. die spätere
Pflege des Grabes. Je nachdem
für welche Bestattungsart man
sich entscheidet, ist die Grab-
pflege mit unterschiedlichem
Aufwand für die Angehörigen
verbunden. So ist ein Erdwahl-
grab z. B. pflegeintensiver als ein
Reihengrab. Wenn man das Grab
nicht selbst pflegen möchte,

kann man einen Friedhofsgärtner
mit der Grabpflege beauftragen.
Natürlich sollte das gewünsch-
te Grab auch von dem Friedhof
angeboten werden, auf dem der
Verstorbene beigesetzt werden
soll. Dafür nimmt man am bes-
ten direkten Kontakt zur Fried-
hofsverwaltung auf, um eine ge-
naue Übersicht der angebotenen
Grabstätten zu erhalten. GBV

Gärtner lassen
die Erinnerung aufblühen
Der Herbst ist die Zeit, in der
es wieder dunkler wird und wir
uns nach Licht und Geborgen-
heit sehnen. Jetzt beginnt auch
die Zeit des Gedenkens und Er-
innerns. Besonders gut lassen
sich Gefühle mit Blumen, Pflan-
zen und natürlichen Materialien
ausdrücken, die vom Gärtner
kunstvoll arrangiert auf den Ru-
hestätten unserer Liebsten eine
enge Verbundenheit offenbaren.
Denn nun da viele Blumen auf
dem Grab bereits verblüht sind,
sorgen Gestecke und Kränze

für ein schönes und gepflegtes
Aussehen. Sie lassen sich un-
kompliziert zum Friedhof mit-
nehmen und können dort oft
für lange Zeit bleiben, in einigen
Fällen bis zum Frühjahr, wenn
Schneeglöckchen und Krokus-
se ihre zarten Blüten wieder öff-
nen. Denn mit viel Liebe zum De-
tail achten die Gärtner im Herbst
nicht nur auf die gelungene Optik
ihrer kunstvollen Arrangements,
sondern verwenden ganz be-
wusst witterungsbeständige und
haltbare Materialien. GMH

Foto: GMH/BdF

Sterbegeldversicherung
und Vorsorgevertrag
Eine Sterbegeldversicherung
wird von vielen Versicherungen
angeboten. Üblicherweise be-
inhalten Sterbegeldversicherun-
gen die Zahlung geringer mo-
natlicher Beiträge. Sobald der
Sterbefall eintritt, wird die vorher
festgelegte Summe den Hinter-
bliebenen zur Verfügung gestellt,

sodass diese die Bestattungs-
kosten zahlen können. Im Rah-
men eines Vorsorgevertrags mit
einem Bestattungsinstitut wird
meist ein Treuhandkonto an-
gelegt. Das ersparte Geld wird
dann für die Bezahlung der im
Vertrag vereinbarten Bestat-
tungsleistungen genutzt. BDG

Blumen … ein Zeichen des Lebens an dem Ort,
der der Ehrung der Toten dient.
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Grabmale

individuelle Grabmalgestaltung
durch eigene Fertigung

große Auswahl an Grabsteinen
Freirachdorfer Straße 13 · 56271 Roßbach/WW
Tel. 0 26 80/15 88 · Fax 0 26 80/15 77 · Mobil: 01 70 / 2 77 50 32

Grabsteine
aus 2016 zu

Sonderpreisen

–
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– Zeit der Stille &

Hilfe bei der Trauerbewältigung
Der Prozess des Trauerns kann
mehrere Jahre dauern. Es gibt je-
doch Menschen, die überdurch-
schnittlich lange oder schwer um
jemanden trauern und darunter
sehr leiden. Sie scheitern oft un-
bewusst am Übergang von einer
Phase zur nächsten. Wenn man
allein mit der Trauer nicht fertig
wird, stehen einem verschiede-
ne Möglichkeiten zur Verfügung,
Hilfe bei der Trauerbewältigung
zu erhalten. Eine private Maß-
nahme zur Trauerbewältigung
sind beispielsweise Tagebücher,
die bei der Aufarbeitung von Ge-
fühlen helfen.

Die schriftliche Fixierung seiner
Gefühle und Gedanken kann ei-
nen dabei unterstützen, den Ver-
lust zu verarbeiten. Dann kann
eine Unterstützung durch eine
professionelle Begleitung gut tun
und helfen, den eigenen Lebens-
weg weiter zu gehen und den
Verlust Stück für Stück in das Le-
ben, in die Biographie zu integ-
rieren. Geleitete Trauergruppen
werden von vielen Betroffenen
als sehr hilfreich erlebt, da sie er-
fahren, dass es andere Menschen
in ähnlichen Situationen gibt. Ein
Austausch wird oft als bereichernd
und stützend erfahren. GBV

Was sind Friedhofsgebühren?
Wenn in der Familie ein Todesfall
eintritt, müssen Sie als Hinter-
bliebene in der Regel eine Grab-
stelle auf einem Friedhof erwer-
ben, um den Verstorbenen dort
bestatten zu lassen. Für den Er-
halt des Nutzungsrechtes an ei-
ner Grabstelle müssen Sie die
sogenannten Friedhofsgebühren
entrichten. Die Höhe dieser Ge-
bühren kann je nach Ort unter-
schiedlich sein. Friedhofsgebüh-
ren beinhalten die Grabkosten
(auch Grabnutzungsgebühren
genannt) und die Beisetzungs-
gebühren. Die Grabkosten sind
für die Nutzung des Grabes zu
zahlen, das den Angehörigen für
eine bestimmte Zeitperiode, die
Ruhezeit, überlassen wird. Die

Ruhezeit beträgt üblicherweise
15 bis 25 Jahre. Diese Zeitspan-
ne ist unter anderem von der ge-
wählten Grabart abhängig.
Die Beisetzungsgebühren wer-
den für das Bereitstellen eines
Grabes gezahlt. Dies beinhal-
tet das Öffnen der Grabstelle
und das Auskleiden des Grabes
mit Matten oder Grün zur Bei-
setzung. Weiterhin gehört auch
das Schließen und Einebnen der
Grabstelle zu den Leistungen,
die mit den Beisetzungsgebüh-
ren abgegolten werden.
Mögliche weitere Leistungen des
Friedhofs, für die Kosten anfallen,
sind der Kühlraum, die Nutzung
einer Trauerhalle sowie Träger für
die Urne oder den Sarg. GBV

Offener Umgang mit Tod
und Trauer am Arbeitsplatz
Schon im privaten Bereich fällt
vielen Menschen der Umgang mit
Trauernden oder eigener Trauer
schwer. Besonders kompliziert
wird es häufig im beruflichen
Umfeld. Stärke und Leistungsfä-
higkeit stehen im Mittelpunkt und
die Kollegen erwarten Teamfä-
higkeit und gute Laune. Das führt
leicht dazu, dass Trauer versteckt
und der Tod als Thema verdrängt
wird. Darunter leiden die Betrof-
fenen, aber auch das Arbeitskli-
ma und damit im Ende das ganze
Unternehmen. „Auch wenn sol-
che kritischen Lebensereignisse
ursächlich nichts mit dem Job zu
tun haben, sind sie für Psyche
und Körper enorme Stressoren
und wirken sich im beruflichen
Alltag aus“, weiß die Kommuni-
kationsberaterin und Trauerbe-
gleiterin Iris Gehrke aus Köln.
Verschiedene Strategien helfen,
damit Mitarbeiter nicht ins Ab-
seits geraten und später auch
wieder ihre Leistung bringen
können. Aeternitas, die Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
empfiehlt, das Thema keinesfalls
zu verdrängen und eine vertrau-
ensvolle Atmosphäre zu schaf-
fen. Trauernde sollten Rückzugs-
möglichkeiten bekommen, aber
ebenso ihre Emotionen äußern
und über ihre Situation sprechen
können. Vorgesetzte bzw. Kolle-
gen können einen Beitrag leis-
ten, indem sie ihre Unterstützung
anbieten und rücksichtsvoll eine
geringere Leistungsfähigkeit ak-
zeptieren. Insbesondere Vorge-
setzte sollten den Kontakt zu
trauernden Mitarbeitern intensi-
vieren, um besser einzuschätzen,

was diese erwarten und welche
Hilfe sie anbieten können. Grund-
sätzlich können Schulungen für
Führungspersonen oder Infor-
mationssammlungen zum The-
ma Trauer, z. B. auch Kontakte zu
Beratungsstellen, hilfreich sein.
Eine Art Leitfaden für Betrie-
be hat Iris Gehrke mit der soge-
nannten „WARM“-Formel entwi-
ckelt. „WARM“ steht dabei für
W wie wertschätzend, A wie au-
thentisch anteilnehmend, R wie
respektvoll und M wie mitfüh-
lend. Wertschätzend bedeutet
unter anderem, dass Bewertun-
gen, Ratschläge und oberfläch-
liche Tröstungen unterbleiben
und an die einzigartige Persön-
lichkeit Verstorbener erinnert
wird. Authentisch ist Anteilnah-
me, wenn sie zur Situation und
zum Unternehmen passt. Hilf-
reich ist es dabei, das Team mit
einzubeziehen und die Trauer in
aufrichtigen Zeichen des Mit-
gefühls zu äußern. Ein respekt-
voller Umgang beinhaltet, dass
Emotionen ausgedrückt werden
dürfen – aber dennoch niemand
zur Trauer genötigt wird, der sei-
ne Gefühle nicht zeigen möch-
te. Mitfühlend – nicht mitleidend
– meint, dass man Trauernden
zugewandt und mit Verständnis
begegnet. Vorgesetzte oder Kol-
legen sind aber weder Trauerbe-
rater noch Co-Therapeuten. Ge-
fragt sind vielmehr kleine Gesten
der Hilfsbereitschaft, behutsa-
mes Nachfragen, ein Verständ-
nis der Gesamtsituation und das
Signal: Du gehörst weiterhin zum
Team. Aeternitas e.V.
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Gestalten Sie den Ort der letzten Ruhestätte
eines geliebten Menschen so, wie es für Sie am besten ist,
sich in Liebe und Dankbarkeit an ihn zu erinnern.

Vertrauen Sie auf die kompetente Hilfe von Fachleuten.

Den digitalen Nachlass regeln
Eine Bestattung kostet bis zu
10.000 Euro. Neben der finanzi-
ellen Belastung sind viele recht-
liche Fragen zu klären. Erben
müssen sich in mühevoller Klein-
arbeit einen Überblick über be-
stehende Verträge und Online-
Accounts verschaffen. In der
Zwischenzeit summieren sich die
weiter laufenden Kosten.
Der erste Schritt hin zu einem
digitalen Nachlass ist eine Be-
standsaufnahme: Welche Online-
verträge, Profile in sozialen Netz-
werken, digitale Mitgliedschaften
oder Accounts bei Webshops
und anderen Anbietern gibt es?
Das ZDF-Verbrauchermagazin
WISO empfahl kürzlich, Konten
und Zugangsdaten in einer Liste
einzutragen und gemeinsam mit
dem Testament bei einem Notar
zu hinterlegen.
Grundsätzlich gehören abge-
schlossene Verträge zum Erbe
und gehen mit dem Tod auf die
Erben über. Sie haben jedoch
meist keinen Überblick, welche
Verträge und Nutzerkonten über-

haupt bestehen. „Es lohnt sich
also, auch einmal über den ei-
genen digitalen Nachlass nach-
zudenken“, rät das Verbraucher-
portal Vorsorgeweitblick.de. Die
meisten Verträge enden nämlich
nicht automatisch mit dem Tod.
Erben müssen die Verträge ma-
nuell kündigen.
Dazu müssen sie sich im Todes-
fall beim jeweiligen Vertragspart-
ner melden, unterschiedliche
Legitimationsanforderungen er-
füllen und jeden einzelnen Ver-
trag selbst kündigen.
In einem digitalen Nachlasspla-
ner beispielsweise, lassen sich
Verträge, Online-Nutzerkonten
und Mitgliedschaften digital ver-
walten. Einmal angelegt, können
Kunden selbst entscheiden, was
im Fall der Fälle mit den Verträ-
gen und Nutzerkonten passie-
ren soll. Wenn Erben nach dem
Tod des Nutzers Zugang zu dem
Webportal erhalten, können die
vorher angelegten Verträge dann
im Auftrag der Erben abgemeldet
oder gekündigt werden. akz-o

Foto: Rainer Sturm/pixelio.de/LV1871/akz-o

Für jedes Grab ein Zeichen
Für uns Menschen ist der Tod
immer etwas Endgültiges. Ein
würdiges Grabmal ist deshalb
ein Zeichen von Dankbarkeit
und Verbundenheit mit dem Ver-
storbenen. Die Form, das Mate-
rial und die Schrift sind Ausdruck
der Persönlichkeit und der Indivi-
dualität. Gerade in schweren Zei-
ten ist es wichtig, einen erfahre-
nen Ansprechpartner zu haben,

der sich kümmert, der zuhört und
auf die individuellen Wünsche
seiner Kunden eingeht. Die jahr-
zehntelangen Erfahrungen der
Steinmetze ermöglichen es, alle
Anliegen der Kunden richtig ein-
zuordnen und diese bei der Um-
setzung von zeitgemäßen und
auch pflegeleichten Grabkon-
zepten ganzheitlich zu berück-
sichtigen. BDG

Manchmal braucht man diese Momente
der stillen Einkehr und Besinnung,

um dankbar geliebter Menschen zu gedenken.
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Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Reparaturen - Montage - Verkauf

- Rollladen
- Sonnenschutz
- Fenster und Türen
- Insektenschutz
Telefon: 0 26 81 / 98 83 79
Mobil: 0 15 73 / 2 58 90 03

Ralf Krämer
Wiesenstr. 7
57610 Gieleroth/Herpteroth

Bauen > Wohnen > leBen
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Übergänge sichern: 3 Tipps
Auch an den Nebeneingän-
gen kommt es auf Einbruch-
und Wärmeschutz an. Hier drei
Tipps für typische Einbausitua-
tionen:
- Übergang zwischen Keller

und Wohnbereich: Die Treppe
zum Keller sollte durch eine
Tür getrennt werden, da sonst
die Heizenergie aus dem Flur
in den meist unbeheizten Kel-
ler entweicht.

- Übergang zwischen Garage
und Keller: Im Übergang von
der Garage in den Keller muss

laut Gesetzgeber eine feu-
erhemmende Tür eingesetzt
werden. Neben feuerhem-
mender Funktion ist etwa die
H3D-Stahltür von Hörmann
optional auch rauchdicht und
schalldämmend sowie mit ei-
nem Einbruchschutz erhältlich.

- Übergang zwischen Garage
und Wohnen:
Sollte die Garage direkt an ei-
nen Wohnraum anschließen, ist
auch hier eine Feuerschutztür
vorgeschrieben.

djd 58109pn

Foto: djd/Hörmann

Regelmäßig entkalken
Den Kessel oder Schnellkocher

entkalken, sobald eine Kalk-

schicht unübersehbar ist. Kalk ist

ein sehr schlechter Wärmeleiter

und erhöht deshalb den Energie-

verbrauch.

Ausschalten
So einfach wie wirkungsvoll:
Lampen und Elektrogeräte, die
man gerade nicht benötigt, kon-
sequent ausschalten.
PC, TV-Geräte & Co. am besten
ganz vom Netz nehmen, um un-
nötige Stand-by-Verluste zu ver-

meiden. Am bequemsten geht
das mit einer schaltbaren Steck-
dosenleiste: Bewegungsmelder
oder Schalter mit Zeitautomatik
sorgen dafür, dass Licht in wenig
genutzten Räumen nicht unnötig
brennt.

Alles dicht?
Stellen Sie sicher, dass ihre Fens-
ter nicht ziehen. Dadurch ent-
weicht unnötig Wärme.
Lassen Sie nachts die Rollläden
herunter, um dadurch eine zu-
sätzliche Wärmedämmung her-
zustellen.

Damit Fenster wieder dicht
schließen, kann man sie zum ei-
nen durch einen Fenstermonteur
nachstellen lassen. Zum anderen
kann man Fenster durch Gummi-
und Schaumstoffdichtungen zug-
luftdicht machen.



Altenkirchen 41 Donnerstag, 26.10.2017

Rindenmulch lose
Mutterboden gesiebt

NEU

Achtung BAuherr(inn)en
Außenfensterbänke aus Granit, Oberfläche

geflammt, 16 cm tief / 3 cm stark inklusive Wassernasen
und Kantenbearbeitung 24,- € / lfdm. Solange Vorrat reicht!
roth nAtursteine | telefon: 02680/1588

Richtig Einwintern
im naturnahen Garten

Naturgärten sind bunte und viel-
fältige Lebensräume für Men-
schen, Tiere und Pflanzen – in al-
len Jahreszeiten. Richtig
überwintern heißt, das heißt die
Schätze der kalten Jahreszeit zu
kennen, zu erleben und zu genie-
ßen: Winterblüher, Früchte, Win-
tergemüse direkt vom Beet oder
Obst zum Einlagern. Manche
Pflanzen unserer Naturgartenele-
mente sind perfekt an frostige
Zeiten angepasst, andere brau-
chen unseren Schutz und unsere
Pflege, um gut über den Winter
zu kommen. Wie, das zeigt das
Buch „Richtig überwintern im na-
turnahen Garten“. Ein intensiver

Blick gilt den Kübelpflanzen – für
ein einfaches Wann, Wo und Wie
des Einwinterns.
Aus dem Inhalt:
• Was es bedeutet, Winter zu ha-
• ben
• Der phänologische Kalender
• Pflanzen schützen
• Gemüse & Kräuter:
• Was kann draußen bleiben?
• Schutzanstrich, Leimringe,
• Rindenpflege für Obstgehölze
• Nützlingsunterkünfte winterfest
• Kübelpflanzen einwintern
Über den Autor:
Joachim Brocks ist Ökologe,
Fachbuchautor und Lehrender
an der Donauuniversität Krems
im Bereich des ökologischen
Gärtnerns. Von 2004 bis 2014
war Joachim Brocks Mitarbeiter
der niederösterreichischen Akti-
on „Natur im Garten“, die er auch
sechs Jahre inhaltlich leitete. Ak-
tuell arbeitet er an verschiedenen
naturschutzfachlichen, ökologi-
schen und gartenspezifischen
Projekten – als Autor, Berater
und Projektmanager.
Joachim Brocks
Richtig Einwintern
Im naturnahen Garten
96 Seiten, 17 x 24 cm,
durchgehend farbige. Abb., Bro-
schur, ISBN: 978-3-8404-8114-7
Preis: 12,95 €
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Auch die Garage sichern
Wenn man für längere Zeit in
den Sommerurlaub verreist,
dann soll nicht nur das Haus,
sondern auch die Garage gut
geschützt sein. Hier bieten Ga-
ragentorantriebe nicht nur mehr
Komfort, sondern auch einen
besseren Einbruchschutz, der
Langfingern die Schleichwe-
ge ins Haus sicher verbaut. Mit
Zusatzausstattungen lässt sich
der Einbruchschutz am Tor wei-
ter verbessern.

Eine zusätzliche Magnetverrie-
gelung am Motor baut zum Bei-
spiel einen Gegendruck von 300
Kilogramm auf, der auch gegen
grobe Einbruchsversuche mit
Brechstange oder Kuhfuß er-
heblichen Widerstand leistet. Um
Langfinger zusätzlich abzuschre-
cken, empfehlen sich Alarmbuz-
zer, die sich ebenfalls mit dem
Torantrieb verbinden lassen.
djd 58429n/Quelle:

Sommer Antriebs- und Funktechnik

Endspurt
bei Modernisierungsaktion
Eine neue Öl-Brennwertheizung
spart im Vergleich zu veralteten
Geräten bis zu 30 Prozent Ener-
gie und Heizkosten ein. Wer jetzt
modernisiert, kann auch bei der
Anschaffung des Gerätes spa-
ren. Denn bis zum 31. Dezember
2017 gibt es im Rahmen der Ak-
tion „Deutschland macht Plus!“
bis zu 3.200 Euro dazu. Wer ganz
sicher gehen will, dass ihm kei-

ne Fördergelder durch die Lap-
pen gehen, kann den Fördermit-
tel-Service nutzen: Die Experten
helfen bei ersten Fragen weiter,
ermitteln aber auch die höchst-
mögliche Fördersumme und
stellen auf Wunsch die Unterla-
gen unterschriftsreif zusammen.
Informationen dazu gibt es unter
Telefon 06190-9263-435.

djd 58477pn

Temperatur regeln
Programmierbare Einzelthermos-
tate steuern die Temperatur in je-
dem Raum gezielt und bedarfs-
gerecht.

Das macht sich bei den Heizkos-
ten bemerkbar: Ein Grad weni-
ger Raumtemperatur spart bis zu
sechs Prozent Energie.

Kältebrücke abdichten
Wenn unter der Haustür kalte Luft

in die Wohnung oder ins Haus

zieht, lässt sich ein Zugluftdackel

oder ein zusammengerolltes Hand-

tuch davor legen und so die Kälte-

brücke provisorisch abdichten.
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Thomas Stein-Industrietechnik · Industriegebiet "Urbacher Wald" · Ringstraße 19 · 56307 Dernbach
Tel.: 02689-1509 · Fax: 02689-1513 · info@tsi-technik.de · www.tsi-technik.de *unbedingt Hinweise imWebshop beachten

www.tsi-technik.de
Elektrotechnischer Onlinehandel* mit Direktverkauf vor Ort

Elektromaterial wie: Schaltermaterial, Sicherungen und Verteilungen, Installations- und Erdkabel,
Steuerleitungen, Kabelkanäle und Leerrohre, Verbindungsmaterial u.v.m.
Hersteller wie: Hager,Wago, Cellpack, Lappkabel, Helukabel, Siemens, Kaiser, Hensel, Eaton, OBO, Helios,
Maico, Berker, Gira, Busch-Jäger, Dehn, Eltako, Metz, Bals, Mennekes, Fränkische Rohrwerke u.v.m.

Kompakte Alarmanlagen
für effektiven Einbruchschutz
Rückläufig, aber weiterhin auf
einem sehr hohen Niveau: So
lässt sich die aktuelle deutsche
Einbruchstatistik charakteri-
sieren. Erstmals seit zehn Jah-
ren ist die Zahl der angezeigten
Wohnungseinbrüche laut poli-
zeilicher Kriminalstatistik 2016
zwar zurückgegangen, es wur-
den aber noch immer 151.000
Fälle registriert. Betroffene ha-
ben nicht nur unter den mate-
riellen Schäden zu leiden, auch
psychische Belastungen kön-
nen die Folge sein, viele Men-

schen ziehen dann sogar aus ih-
rer Immobilie aus. Um nicht zum
Opfer zu werden, ist es wichti-
ger denn je, das Zuhause gut
abzusichern.
Gewöhnliche Schließanlagen
stellen dabei für Einbrecher oft-
mals kein Hindernis dar. Daher
empfehlen Experten die zusätz-
liche Sicherung des Hauses mit-
tels einer Alarmanlage. Sie bietet
zu jeder Tages- und Nachtzeit
sowohl bei An- als auch Abwe-
senheit der Bewohner den nöti-
gen Schutz. djd 59012n

Foto: djd/Sicherheitstechnik Bublitz

Einstieg ins vernetzte Heim wagen
Den Begriff hat mittlerweile wohl
jeder, der sich gegenwärtig mit ei-
ner Renovierung oder dem Haus-
bau beschäftigt, gehört: Smart
Home. Die Idee vom vernetzten
Leben ist allgegenwärtig. Nicht
nur im Eigenheim, sondern auch
im Auto oder in vielen anderen
Lebensbereichen nimmt das Be-
streben der Automatisierung zu.
Die Zahl der Anbieter und Platt-
formen für den Wohnraum steigt
kontinuierlich an. Welche Lösung
für einen selbst die geeignetste
ist und welche sich zudem auf
lange Sicht auch in der Masse
etabliert, ist mehr als unklar. Oft-
mals kommen zu der durch In-
transparenz entstehenden Unsi-
cherheit noch große technische
sowie finanzielle Hürden hinzu.
Doch der Weg ins eigene Smart

Home kann im Kleinen begin-
nen. Das alles ermöglichen intel-
ligente Produkte. Im Speziellen
sind LED-Lampen im sog. Ret-
rofit-Design gemeint. Diese sind
von ihrer Bauart her der altbe-
kannten Glühbirne nachempfun-
den, erhältlich in den gängigen
Fassungen E27 und E14. So-
mit lassen sich diese Produkte
einfach in die bereits vorhande-
ne Leuchte eindrehen und ma-
chen im Handumdrehen aus ihr
ein smartes Produkt. Die Lampen
sorgen nach dem Einschrauben
dafür, dass die Leuchte über Ta-
blet oder Smartphone steuerbar
wird. So lässt sich die Leuchte
aus der Ferne nicht nur an- und
ausschalten. Auch Lichttempe-
ratur und -farbe können individu-
ell eingestellt werden. spp-o/ Carus

Teewasser aufheizen
Heißes Wasser für den Tee soll-

te man besser im elektrischen

Wasserkocher anstatt im Topf

auf der Herdplatte erhitzen. Denn

der Wasserkocher verbraucht viel

weniger Energie.

Temperatur nachts senken
Wenn Sie nachts die Temperatur
um ca. 5 Grad senken, sparen Sie
Wärmeenergie, die Sie sowieso
nicht brauchen, da die Bettde-

cke Sie ausreichend wärmt. Sie
können die Heizung bereits zwei
Stunden vor dem Schlafengehen
runterdrehen.

Ist Ihr Haus einbruchsicher?…

Bauen > Wohnen > leBen
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Ihr Partner im Westerwald für zukunftsweisende Gebäudetechnik

• Heizungssysteme

• Sanitärsysteme

• Klimasysteme

• Neue Bäder

• Photovoltaik

• Elektrotechnik

• Bus-Systeme

• Netzwerktechnik

• Alarmtechnik
Einbruch, Rauch, Gas,
Wasser, Kohlenmonoxid

• Sprechanlagen

• Videoüberwachung

57644 Hattert/Ww
Birkenweg 21
Tel.: 0 26 62 / 95 38 - 0
info@enwatec-ww.de
www.enwatec-ww.de

HEIZUNG | SANITÄR | NEUE BÄDER | ELEKTRO | SICHERHEIT aus Hattert
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Verankerung erschwert
das Aufhebeln
Zu einem gut gesicherten Ne-
beneingang trägt unter anderem
auch die Fixierung der Tür bei.
Eine massive Wandverankerung
etwa verhindert ein Aufhebeln.
Mehr Tipps zum Einbruchschutz
an Nebeneingängen hält auch
die Ratgeberzentrale unter www.
rgz24.de/einbruchschutz-tueren

bereit. Damit bei aller Sicherheit
und Funktionalität auch die Op-
tik nicht zu kurz kommt, gibt es
die Stahl-Sicherheitstüren heu-
te in vielen Farben und Oberflä-
chenvarianten, auf Wunsch auch
mit einer Verglasung sowie mit
Beschlägen ebenfalls nach eige-
nem Geschmack.

Förderungen nutzen
Wer die Sicherheit seines Zuhau-
ses vorbeugend erhöhen will,
kann von den Fördermaßnah-
men der Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW) profitieren. Mit dem
Programm „Energieeffizient Sa-
nieren“ fördert die KfW auch Maß-

nahmen zum Schutz vor Woh-
nungseinbruch. Dies beschränkt
sich nicht nur auf die reinen Mate-
rialkosten für die Fenster, sondern
bezieht auch die Beratung durch
Experten und Handwerkerleistun-
gen mit ein. djd

Gute Nacht unterm Dach
Räume mit Dachschrägen haben
zu Recht den Ruf, besonders ge-
mütlich zu sein. Ganz besonders
gilt das für Schlafzimmer. Damit
die Nacht unter dem Dach aber
auch wirklich eine gute wird, gilt
es einiges zu beachten. Experten
empfehlen für das Schlafzimmer
eine Raumtemperatur von ca. 16-
18 Grad Celsius. Für ungestörten
Schlaf ist zudem Dunkelheit eine
wichtige Voraussetzung, denn die
Wenigsten möchten morgens zur
Unzeit von der Sonne geweckt
werden. Rollläden für Dachfens-
ter sind daher ein sinnvolles Zu-
behör. Sind sie bereits tagsüber
geschlossen, können sie den Hit-
zeeintrag durch die Dachfenster
um bis zu 92 Prozent reduzieren.
Für einen gesunden Schlaf spielt
auch frische Luft eine wichti-

ge Rolle; kurz vor dem Zubett-
gehen sollten die Fenster zum
Durchlüften weit geöffnet wer-
den. Und dann scheiden sich die
Geister: Soll das Fenster über
Nacht aufbleiben oder lieber wie-
der geschlossen werden? Eine
Möglichkeit, mit geschlossenem
Fenster die ganze Nacht Frisch-
luft genießen zu können, ist ein
Fensterlüfter. „Dank der Wärme-
rückgewinnung dieses Zubehörs
wird der Raum ohne unnötigen
Wärmeverlust und Zugluft belüf-
tet – so sparen Sie in den Win-
termonaten sogar noch Geld!“,
empfiehlt Christian Krüger, Archi-
tekt und Experte für Raumqua-
lität bei Velux. „Und mit frischer
Luft im Schlafzimmer kommt man
morgens auch deutlich leichter
aus dem Bett.“ spp-o

Geben Sie Einbrechern keine Chance!

–
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Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

In zehn Schritten
zu mehr Sicherheit
Die Fenster nicht auf Kippstel-
lung offen lassen, die Haus-
tür immer verriegeln, neuralgi-
sche Punkte wie Fenster und
Türen im Erdgeschoss elek-
tronisch überwachen – bereits
diese Maßnahmen können die
Sicherheit in den eigenen vier
Wänden erhöhen. Wer sich op-
timal schützen möchte, kann auf

das Angebot einer Sicherheits-
analyse durch erfahrene Exper-
ten zurückgreifen. Worauf es in
Sachen Sicherheit ankommt,
hat Experte Ralf Mikitta in einer
10-Punkte-Checkliste festge-
halten – als kostenfreier Down-
load erhältlich unter www.alarm-
anlage-einbruchschutz.de.

djd 57971n

Foto: djdLISTENER-Sicherheitssysteme-GmbHthx

Schutz vor Einbrechern
Berlin liegt an der Spitze, gefolgt
von Hamburg und Köln. Dahinter
reihen sich Dortmund und Bre-
men ein:
Die fünf Großstädte führten
2016 das Ranking mit den meis-
ten Wohnungseinbrüchen an.
Deutschlandweit starten Krimi-
nelle alle vier Minuten den Ver-
such, in Häuser und Wohnungen
einzudringen. Neben dem mate-
riellen Schaden bleiben nicht sel-
ten verunsicherte Bewohner zu-
rück. Etwa jeder zweite Einbruch
erfolgt tagsüber. Dann, wenn die
meisten Menschen außer Haus
sind und die Täter sich unbeob-
achtet fühlen.
Dagegen lässt sich etwas tun:
Stichwort Smart Home. „Wer
mehrere Tage beruflich unter-
wegs oder mit der Familie auf

Urlaubsreise ist, braucht jeder-
zeit das sichere Gefühl, dass bei
seiner Abwesenheit zu Hause
alle stimmt“, sagt Andreas Kad-
ler von der Smart-Home Initiative
Deutschland. Als Fundament für
ein sicheres Zuhause dienen in-
nen wie außen angebrachte Ka-
meras. Smart-Home-Einsteiger
und Profis aus dem installieren-
den Handwerk finden unter co-
qon.de umfassende Lösungen,
die das Leben vereinfachen und
eben machen. Neben Kameras
gehören smarte Rauch-, Bewe-
gungs- oder Wassermelder zur
professionellen Überwachung.
Durch integrierte Infrarot-LEDs
ist auch bei schlechten Lichtver-
hältnissen ein scharfes Bild jeder-
zeit übertragbar – selbst nachts.

spp-o/COQON

Wärme speichern
Ein Pufferspeicher, in dem die
Wärme gesammelt wird, hat den
Vorteil, dass die von einer Solar-
anlage oder einem Holzofen er-

zeugte Wärme hier „zwischen-
gelagert“ werden kann, bis sie
benötigt wird – was wiederum
den Heizkessel entlastet.

Schon mal über eine
Alarmanlage nachgedacht?

Bauen > Wohnen > leBen

–
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• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · michael-mies@t-online.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Metallbau
GmbH

Schlosserei

n Fenster, Türen, Wintergärten aus Alu/Kunststoff
n HÖRMANN Türen, Tore und Antriebe
n Geländer + Treppenanlagen in Stahl + Edelstahl (Alu)
n SONNENSCHUTZ + MARKISEN
n Reparaturen und Kundendienst

57629 Müschenbach Betrieb Bahnhof Hattert
Kölner Straße 4a · Telefon 02662/6264 · Fax 02662/6270

www.hehl-metallbau.de

Rundum-Schutz
mit Funkvernetzung
Den hohen Einbruchszahlen
stehen laut kriminalpolizeilichen
Statistiken auch immer mehr
Einbruchsversuche gegenüber,
bei denen die Täter nicht zum
Zuge kommen. Verantwortlich
dafür dürfte in erster Linie mehr
und bessere Sicherheitstech-
nik sein, die Einbruchsversuche
deutlich erschwert und Langfin-
ger abschreckt. Denn nach wie
vor hat das Sprichwort „Gele-
genheit macht Diebe“ nichts
von seiner Aktualität eingebüßt:
Ganoven gehen am liebsten
den Weg des geringsten Wider-
stands und scheuen die Gefahr,
entdeckt zu werden. Kompakte

Einsteigerlösungen bieten da-
her einen guten Basisschutz.
Hausautomationssysteme und
Sicherheitstechnik lassen sich
gut verbinden. Bei Funksyste-
men beispielsweise lassen sich
Bewegungsmelder, Glasbruch-
melder, Rauchmelder und vie-
les mehr integrieren sowie zent-
ral steuern und überwachen. Im
Alarmfall können automatisch
zusätzliche Sicherheitsfunkti-
onen aktiviert werden. Da das
System Zugriff auf Rollläden,
Türen und mehr hat, können da-
mit auch automatische Notfall-
szenarien ausgelöst werden.

Djd/somfy-smarthome.de

Entlüften
Jetzt ist es an der Zeit, die Hei-
zungsanlage mit einem Entlüf-
tungsschlüssel (erhältlich im Bau-
markt) zu entlüften. Danach den
Wasserstand im Heizsystem prü-

fen und ggf. anpassen. Heizkör-
per sollten nicht mit Vorhängen
oder Möbeln blockiert und Heiz-
körperverkleidungen entfernt
werden.

–
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Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht
zum nächstmöglichen Termin

staatlich geprüfte/n Bautechniker/in
der Fachrichtung Hochbau

Aufgabengebiete sind insbesondere bauaufsichtliche Aufgaben, wie die allge-
meine Bauüberwachung in fachtechnischer Hinsicht, die Abnahme fliegender
Bauten, die Mitarbeit bei der Durchführung wiederkehrender Prüfungen von Son-
derbauten (insbesondere Versammlungsstätten, Verkaufsstätten, Krankenhäuser,
Pflegeheime, Kindergärten und Schulen).

Gesucht wird eine engagierte, fachlich qualifizierte, entscheidungsfreudige und
verantwortungsbewusste Persönlichkeit mit hoher Einsatzbereitschaft und Be-
lastbarkeit sowie guten EDV-Kenntnissen. Die Fähigkeit, sich in vorhandene
Teamstrukturen zu integrieren und die Bereitschaft zur kooperativen Zusammen-
arbeit erwarten wir.

Als Voraussetzung sollten die Bewerber/innen eine erfolgreiche Ausbildung zum/
zur staatlich geprüften Bautechniker/in der Fachrichtung Hochbau oder eine ver-
gleichbare Ausbildung und die Fahrerlaubnis Klasse B (PKW) besitzen. Die Be-
reitschaft, auch außerhalb der üblichen Arbeitszeit Dienst zu leisten (z. B. am Wo-
chenende), wird vorausgesetzt.

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbständige und krisensichere Tätigkeit mit
Entgelt nach dem TVöD. Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungsver-
hältnis als Vollzeitstelle, wobei eine Aufteilung auf Teilzeitstellen möglich ist. Wenn
Sie Fragen haben, können Sie sich gerne vorab bei Herrn Schuhen (02681/81-
2910) informieren. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Ar-
beitgeber zertifiziert. Näheres über den Landkreis Altenkirchen finden Sie im Inter-
net unter www.kreis-altenkirchen.de.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 30.11.2017 erbeten an:

UNIMET Zentrallager West GmbH & Co. Handels-KG
Saynstr. 41 | 57627 Hachenburg
Tel.: 02662 / 880 | Mail: west@unimet.org

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

LKW-Fahrer (m/w) in Vollzeit
Führerscheinklasse C, CE Module (BKrFQG)

Sie sind motiviert, flexibel, verantwortungsbewusst
und belastbar? Dann passen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen, gerne per E-Mail
z. H.: Frau Lück oder telefonisch. Wir bieten Ihnen eine
interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
modernen und großen Unternehmen.

Wir sind ein regional führender Personaldienstleister für die
Regionen Mittelrhein, Hunsrück, Westerwald und suchen für
unsere renommierten Kunden folgende Mitarbeiter m/w:

Fuchs Personal GmbH · 57610 Altenkirchen
Kölner Straße 23 · Tel. 02681 9537-0 · ak@fuchs-personal.de

• Maler/Lackierer
• Industriemechaniker
• Produktionshelfer
• Elektriker/Haus-
technik

• Kfz-Mechatroniker

• Sachberarbeiter
REFA

• Fachlagerist
• Schlosser/Schweißer
• Aushilfen

• Produktionsmitarbeiter
• Schlosser / Schweißer
• Lagerhelfer
• Industriemechaniker
• Zerspanungsmechaniker

• Anlagen- &
Maschinenführer
• KFZ-Mechatroniker
• Monteure
• Aushilfen 450€

Neuorientierung
Für viele Arbeitnehmer stellt
sich mindestens einmal im Le-
ben die Frage nach einer beruf-
lichen Neuorientierung. Doch die
Entscheidung, den Job oder so-
gar die Branche zu wechseln, ist
nicht einfach. Es gilt, Chancen
und Risiken sorgsam gegenei-
nander abzuwägen. Manchmal
ist es jedoch an der Zeit für eine
neue Herausforderung und die

Chance, sich damit bessere Auf-
stiegsmöglichkeiten zu sichern.
Was finde ich persönlich span-
nend, wofür interessiere ich mich,
was will ich erreichen? Diese Fra-
gen sollte man sich im Vorfeld ei-
nes Berufswechsels auf jeden
Fall stellen. Auch die Zukunfts-
fähigkeit des Tätigkeitsgebietes
kann ein wichtiges Kriterium bei
der Jobwahl sein.

Attraktives Auftreten
steigert die beruflichen Chancen
Kompetenz, Leistungsbereit-
schaft, Teamfähigkeit – das al-
les sind wichtige Voraussetzun-
gen für beruflichen Erfolg. Aber
Können ist nicht alles. In unserer
von Bildmedien geprägten Zeit
wird auch das Aussehen immer
wichtiger.
Verschiedene Studien haben be-
legt, dass attraktive Menschen
mehr Chancen auf dem Arbeits-
markt haben und auch besser
bezahlt werden.
Besonders Frauen bewerten da-
bei ihr Aussehen als wichtigen
Faktor. Es kann sich also lohnen,
etwas dafür zu tun.

Dabei kommt es nicht auf per-
fekte Gesichtszüge an. Es ist der
Gesamteindruck aus Kleidung,
Haltung, Gepflegtheit und Aus-
strahlung, der zählt.
So sollte man sich unbedingt mit
dem Dresscode seiner Branche
vertraut machen.
Ob modisch-hip in kreativen Be-
rufen oder klassisch-konservativ
etwa im Bankmilieu – das Outfit
sollte dazu passen.
Eine gut geschnittene Frisur, eine
gerade, entspannte Haltung und
ein freundlicher Gesichtsaus-
druck tragen ebenfalls zu einem
positiven Eindruck bei. djd

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Hier ist eine Stelle frei.
für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin für die Aufgabenbe-
reiche Bauaufsicht und Bauberatung eine/n

Diplom-Ingenieur/in (FH) / B. A.
der Fachrichtung Bauingenieurwesen

Das Aufgabengebiet umfasst u. a.:

• Bauplanungs- und bauordnungsrechtliche Prüfung und Beurteilung von Bauanträgen,
und Bauvoranfragen einschließlich entsprechender fachtechnischer Stellungnahmen zu
immissionsschutz-, gewerbe-, wasser- und konzessionsrechtlichen Verfahren sowie
sonstigen Planungen

• Bearbeitung der Anträge und mündlichen Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern,
anderen Dienststellen und Architektinnen/Architekten sowie die entsprechende Fach-
beratung

• Überprüfung der Vorhaben auf ihre planungsrechtliche, städtebauliche und stadtgestal-
terische Einbindung in die Örtlichkeit durch Ortsbesichtigungen

• Durchführung wiederkehrender Prüfungen von Sonderbauten (insbesondere Versamm-
lungsstätten, Verkaufsstätten, Krankenhäuser, Pflegeheime, Kindergärten und Schulen)

Einstellungsvoraussetzungen sind:

• ein abgeschlossenes (FH-)Studium zum/zur Diplom-Ingenieur/-in / B. A. der Fachrich-
tung Bauingenieurwesen oder einer vergleichbaren Fachrichtung

• umfassende Kenntnisse im Bauordnungs- und Bauplanungsrecht

• sichere Anwendung und Auslegung von Gesetzen und Vorschriften

• gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise und gute EDV-Kenntnisse sowie

• Besitz eines Führerscheins der Klasse B (PKW)

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbstständige und krisensichere Tätigkeit mit Ent-
gelt nach Entgeltgruppe 11 TVöD. Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungsver-
hältnis als Vollzeitstelle, wobei eine Aufteilung auf Teilzeitstellen möglich ist. Die Kreisver-
waltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Näheres über den
Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Wenn Sie
Fragen haben, können Sie sich vorab bei Herrn Schuhen (Tel. 02681/81-2910) informieren.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 30.11.2017 erbeten an:

Die Ortsgemeinde Windhagen
stellt für ihre kommunale Kindertagesstätte
„Spatzennest“ in Windhagen

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) staatl. anerkannte(n) Erzieher(in)
zur Vertretung ein.

Wir wünschen uns:
• Kreativität und Freude an der Arbeit mit Kindern
• Hohe fachliche und soziale Kompetenz sowie

eine engagierte Mitarbeit im Team
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in

mit staatlicher Anerkennung

Wir bieten:
• Interessante und vielfältige Aufgaben
• Die Einbindung in ein engagiertes und kompetentes Team
• Entgelt nach der Entgeltgruppe EG S 8a TVöD (SuE)

Für Fragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte,
Frau Bullwinkel, Tel.: 02645 / 974390, zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 02. November an die

Verbandsgemeindeverwaltung Asbach
Personalabteilung
Flammersfelder Straße 1
53567 Asbach

oder an

Bewerbung@vg-asbach.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) engagierte(n)

• Dozenten/-in im Abendbereich
für den Bereich:

abA/ AsA

• 1 x wöchentlich
• Theorievermittlung
• Unterrichtsfach: Ausbildung Anlagenmechaniker - Heizung,

Sanitär
• Voraussetzungen: Meister oder Technikerausbildung

Anlagenmechaniker Heizung/Sanitär
• Einsatzort: Betzdorf

• Dozenten/-in im Tagesbereich
für den Bereich:.

BvB

• Unterrichtsfach: Rechnen
• Voraussetzungen: Bachelor/Staatsexamen Lehramt an

staatlichen Schulen
• Einsatzort: Altenkirchen

Ansprechpersonen: Herr Pulz und Frau Reifenrath
Telefon: 02741 93981-0

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Deutsche Angestellten-Akademie
Herr Andreas Schmidt
Steinerother Straße 1/1a 57518 Betzdorf
info.betzdorf@daa.de
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Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

Bezirk Altenkirchen (225 Exemplare) Umgebung „Kölner Str“,

Ref.-Nr. 0401-078

Bezirk Busenhausen (103 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-019

Bezirk Mammelzen (177 Exemplare) , Urlaubsvertretung

vom 16.10.2017 bis 04.11.2017, Ref.-Nr. 0401-072

Bezirk Forstmehren (75 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-023

Bezirk Reuffelbach/Hüttenhofen (130 Exemplare) , Urlaubsvertretung vom

16.10.2017 bis 04.11.2017, Ref.-Nr. 0401-043

wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Thekenkraft gesucht m/w
matrix Restaurant
in Hachenburg
auf 450-€-Basis.

Telefon 02662 - 945055

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Pflegehilfskraft in Voll- u. Teilzeit

zusätzliche Betreuungskraft (ehemals § 87b)
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Für unseren Raiffeisen-Markt in Altenkirchen suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Fachlageristen mit Verkaufstalent
(m/w)
Ihre zukünftigen Aufgaben:
• Lagerdisposition und -kommissionierung auf unserer Verkaufs-

und Handelsfläche für Baustoffe
• Warenannahme, Wareneinlagerung und Warenausgabe
• Bestandsführung der Lagerplätze und ständige Optimierung der

Lagerkapazitäten
• Freundliche Beratung der Kunden durch Verkaufstalent und Fach-

wissen

Unsere Vorstellungen:
• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung idealerweise im

Baustoffhandel oder aber im Logistik- und Speditionsumfeld
• Sie verfügen über erste Erfahrungen als Lagerist im Bereich der

Lagerdisposition und besitzen einen Staplerschein
• Sie haben Spaß am Umgang mit Kunden, sind teamfähig und haben

Spaß an der Arbeit
• Sie sind geübt im Umgang mit EDV-gestützten Lagerverwaltungs-

programmen

Werden Sie Teil unseres kompetenten Teams und holen Sie das Best-
mögliche raus. Für Sie, für den Standort und für das Unternehmen!
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche oder E-Mail-Bewerbung mit An-
gabe des frühestmöglichen Eintrittstermins!

Lassen wir gemeinsam die Zukunft wachsen!

AGRAVIS Raiffeisen-Markt GmbH
Herr Joachim Bieler
Industrieweg 110 . 48155 Münster
joachim.bieler@terres.de

PFLANZEN TIERE TECHNIK BAUSERVICE MÄRKTE ENERGIE

www.werit.eu

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der kunststoffverarbeitenden
Industrie in der Sanitär- und Heizungsbranche mit über 100 Jahren Erfahrung.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Eintrittstermin einen

LAGERMITARBEITER (m/w)

IHRE AUFGABEN
• Transport und Einlagerung von Kunststoffmaterialien und deren

Bestandsführung per EDV und manuell
• Überwachung und ggf. Ergänzung des Lagerbestandes
• Allgemeine Tätigkeiten Wareneingang/-ausgang/ Versand

IHR PROFIL
• Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift
• Ausbildung als Gabelstapler-Fahrer

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung inklusive Lichtbild sowie Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung und des nächstmöglichen Eintrittsdatums.

WERIT Sanitär-Kunststofftechnik GmbH & Co. KG
Frau Thiele-Günther, Personalabteilung
Industriepark Nord 27, D-53567 Buchholz
ilka.thiele-guenther@werit.eu

stellen suchen & finden

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Wir sind ein weltweit operierendes Familienunternehmen mit Konzerngesellschaften in zur Zeit 20 Ländern auf vier Kontinenten und einem Kon-
zernumsatz von zuletzt über 1,45 Mrd. Euro. Seit Jahren wachsen wir überdurchschnittlich. Unser Stammsitz liegt in Selters/Westerwald. Hier ist die
Konzernzentrale sowie Forschung und Entwicklung für den Konzern angesiedelt. In Selters und benachbarten Standorten in der Region produzie-
ren und vertreiben wir Industrieverpackungssysteme, Systeme für die Heizungs- und Klimatechnik sowie Teile für die Luftfahrtindustrie. Außerdem
bauen wir Maschinen und Werkzeuge für den eigenen Bedarf und für die Windenergiebranche, arbeiten gebrauchte Verpackungen wieder auf
und betreiben ein Stahl-Service-Center.

Wir suchen für unser Hauptwerk in Selters für den Bereich Instandhaltung zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben:
_ Behebung von elektronischen Störungen an unseren Maschinen und

Anlagen
_ Durchführung von Instandhaltungsarbeiten und Maschinenwartungen

nach vorgegebenen Wartungsplänen
_ Erledigung von verschiedenen Projektarbeiten

Ihr Profil:
_ Erfolgreiche Berufsausbildung zum Elektroniker für Betriebstechnik

oder eine vergleichbare elektrotechnische Ausbildung
_ Idealerweise mehrjährige Berufserfahrung als Elektroniker, möglichst

in einem Industriebetrieb
_ Qualifizierte Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit SPS
_ Bereitschaft zum Einsatz im Mehr-Schicht-Betrieb (3/4-Schicht)
_ Bereitschaft zu temporären (Projekt-) Einsätzen an den nationalen und

internationalen Schütz-Standorten
_ Englischkenntnisse in Wort und Schrift von Vorteil

Ihre Aufgaben:
_ Behebung von mechanischen Störungen an unseren Maschinen und

Anlagen
_ Durchführung von Instandhaltungsarbeiten und Maschinenwartun-

gen nach vorgegebenen Wartungsplänen
_ Rüstung von Produktionsanlagen
_ Erledigung von verschiedenen Projektaufgaben

Ihr Profil:
_ Erfolgreiche Berufsausbildung zum Industriemechaniker oder eine

vergleichbare Ausbildung
_ Idealerweise mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Instandhaltung

von Industrieanlagen
_ Qualifizierte Kenntnisse in Hydraulik und Pneumatik
_ Bereitschaft zum Einsatz im Mehr-Schicht-Betrieb (3/4 Schicht)
_ Bereitschaft zu temporären (Projekt-) Einsätzen an den nationalen und

internationalen Schütz-Standorten
_ Englischkenntnisse in Wort und Schrift von Vorteil

Wir bieten Ihnen:
Einen sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen und wirtschaftlich stabilen Unternehmen. Neu abgeschlossene, attraktive Verdienstmöglichkeiten
für Handwerker zzgl. der Zuschläge für Nacht- (bis zu 40%), Wochenend-, Sonn- und Feiertagsarbeit sowie einer attraktiven Bonusvereinbarung.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung ganz einfach an hr@schuetz.net.

SCHÜTZ GmbH & Co. KGaA | Personalabteilung | Herr Jürgen Knödgen | Schützstr. 12 | 56242 Selters | www.schuetz.net/karriere

Elektroniker (m/w) Industriemechaniker (m/w)

Wir suchen ab sofort

eine Kassenkraft für unseren Starbucks
in Vollzeit und geringfügig (Schichtdienst)!
Telefonische Bewerbung unter: 02683/98630 (Frau Schmitz)

neuer Job mit herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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Eine Werkstatt - Alle Marken
Rudolf-Diesel-Straße 23 • 57610 Altenkirchen • Telefon:0 26 81 - 95 09 36

Angebote vom 30.10. – 03.11.2017Mittagsmenü

Angebote vom 30.10. – 04.11.2017

Tomate-Mozzarella Hackbällchenmit Reis...........5,70 €
Fleischkäsemit Kartoffelsalat .....................................5,50 €
Feiertag

Feiertag

Geschnetzeltesmit Reis und Salat ..............................5,70 €
Gemüseauflauf ............................................................4,80 €
Backfischmit Kartoffelsalat .........................................5,70 €

Dicke Rippe ............................................................1 kg 3,99 €
Gulasch gemischt, Schwein und Rind ......................1 kg 7,49 €
Hackbällchenmit Schafskäse gefüllt.....................1 kg 8,99 €
Rinderrouladen aus der Oberschale geschnitten 1 kg 13,99 €
Rindfleischpfanne „Stroganoff“ .......................1 kg 15,99 €
Siedewurst „ Frankfurter Art“........................ 100 g 0,99 €
Frischwurstaufschnitt
verschiedene Sorten, gemischt .............................. 100 g 0,99 €
Schwarzwälder Schinken ................................ 100 g 1,69 €

Visitenkarten günstig drucken
09191 72 32 88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de
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3x in

Hessen
3x in

Hessen

Inh. Ursula Schmidt · Hauptstraße 25 · 35683 Dillenburg
Telefon 0152 55929232 · www.uschis-trachtenalm.de

PREIS-KRACHER

am 29. Oktober von 12 bis 18 Uhr
Viele Angebote warten auf Sie

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Ob Umzug, Unfall,
Panne ...

… hilft in jedem Falle!

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Reduzierte
Luxusschnäppchen

Exclusive Mode von 42 bis 54
40%
50%

60%
Bahnhofstraße 17 (im historischen Bahnhof)

57548 Kirchen | 02741 9758877 | www.beilmann-moden.de

Ottmar & Rudolf Vogel GbR · Landstraße 11 · 51570 Windeck-Ehrenhausen
Tel: 0 22 92 - 73 92

KLÖCKNER
GETRÄNKE

Ihr Fachhandel seit 1979

„Traditionelles Schlachtfest”
Freitag, 03. November ab 18.00 Uhr

Samstag, 04. November ab 12.00 Uhr
Sonntag, 05. November ab 12.00 Uhr

ACHTUNG: Donnerstag, 02. November
ab 18.00 Uhr „Panhas-Essen satt”!

Vorankündigung!!!
Unser Martinsgansessen ab Samstag, 11. November
Adventsbrunch am Sonntag, 10. Dezember

in vorweihnachtlicher Atmosphäre mit vielen Spezialitäten der
Jahreszeit, u. a. mit Wildgerichten aus heimischer Jagd!

www.friseurhenzel.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben
wittich.de/anzeigen
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